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Die Sowjetoſfenſive verſchleißt ihre Kräfte
Briten beſtätigen den Fehlſ chlag

Im Verbandsſlug Wie ein Hornissenschwarm braust
ein Verband der überaus wendigen HS 123 gegen den
Feind im Osten PK Aufn Kriegsber Weber HIH

England inder HandderllsA
England hat in den letzten Wochen einige Beſuche aus

den USA erhalten die ihm auf die Nerven gefallen ſind
Eben kam der neue Präſident der USA Handelskammern
Johnſtone ein repräſentativer Vertreter des nord
amerikaniſchen Großen Geſchäftes Führer jener viel
genannten Senatorenabordnung die von der engliſchen
Wochenſchrift News Review wenig reſpektvoll als
Oberſchnüffelkommiſſion bezeichnet wurde Die Eng

länder hatten den peinlichen Eindruck daß die Nord
amerikaner ſich benähmen als ob ſie die Beſtandsauf
nahme einer bankrotten oder vor dem Bankrott ſtehenden
Firma vornehmen ſollten Jhr Auftreten wich deutlich
von dem ſonſtiger nord amerikaniſcher amtlicher und halb
amtlicher Propagandiſten und Politiker ab Sie redeten
zwar nicht viel beobachteten aber ſcharf Die Preſſe war
ſehr enttäuſcht Sie erfuhr von dieſen Abgeſandten
Rooſevelts wenig oder nichts Dafür wollten die USA
Sendboten viel von den Engländern wiſſen vor allem
von engliſchen Geſchäftsverbindungen engliſchen Handels
methoden und engliſcher Produktion Die Nordameri
kaner verſicherten immer wieder ſie ſeien Geſchäftsleute
ſie wollten nicht Phraſen ſondern die Wahrheit alles
Ausdrücke die den Engländern höchſt verdächtig vorkamen
Johnſtone erklärte beiſpielsweiſe die USA werden nach
dem Kriege eine gut ausgebaute Luftverkehrslinie über
dem Atlantik errichten aber eine hundertprozentig
nordamerikaniſche Die Engländer könnten ja eine Kon
kurrenz aufbauen fügte er hinzu obwohl er genau wußte
daß England in jedem Falle völlig unfähig ſein wird

Schließlich machte ſich der britiſche Produktionsminiſter
Littleton zum Sprecher der beleidigten Gefühle Eng
lands Nach ſeiner Anſicht ſchätzt man in den USA Eng
lands Lage und Englands Opfer in dieſem Kriege völlig
falſch ein England ſetzt im Augenblick erklärte der
Miniſter 65 Prozent ſeines Menſchenmaterials direkt für
Kriegszwecke ein Das iſt ein weit höherer Prozentſatz
als er von irgendeinem unſerer Verbündeten aufgebracht
wird Das kann nicht ohne Folgen für Englands Wirt
ſchaft bleiben Unſer normaler Außenhandel iſt bedeu
tend zurückgegangen und wir haben einen großen Teil
unſerer ausländiſchen Kapitalanlagen veräußern müſſen
Außerdem wächſt Englands ſchwere Verſchuldung
bei faſt allen verbündeten und neutralen Nationen Wir
ſind natürlich bereit dieſe Schulden abzuarbeiten doch er
hofft England trotzdem von den USA größtes Entgegen
kommen Die Nordamerikaner müſſen einſehen lernen
was England in dieſem Kriege geleiſtet hat und noch
leiſtet Jch hoffe daß wenn ſie einmal ernſthaft darüber
nachdenken werden ſie einſehen daß England für alle Zeit
zum Schutze der nord amerikaniſchen Induſtrie eine große
Rolle zu ſpielen hat

Mit dieſen letzten Worten aber war Littleton in das
gewünſchte Gebiet der Gefühle und Stimmungen ein
getreten Die USA Geſchäftswelt jedoch verabſcheut nichts
mehr als die Vermiſchung von Geſchäftsintereſſen mit per
ſönlichen Gefühlen Johnſtone antwortete denn auch denk
bar kühl Wir müſſen die Dinge nehmen wie ſie ſind
ſagte er Er tat die ſchwärmeriſchen Zukunftsformeln
wie ſie von einer Reihe engliſcher und nord amerikaniſcher
Wirtſchaftstheoretiker an ihrer Spitze Vizepräſident
Wallace entwickelt wurden mit einer Handbewegung ab
und meinte die USA denken gar nicht daran einen
neuen Himmel und eine neue Erde nach dem Kriege auf
zubauen Jhre Aufgabe ſei es vielmehr genau zu prüfen
welche Art von Zuſammenarbeit mit England möglich ſei
wobei man ſich ſtets die grundſätzlichen Unterſchiede
zwiſchen England und den USA vergegenwärtigen müſſe
Sein eigenes Zukunftsideal faßte Johnſtone dann in die
Worte Nordamerika hat mehr Kapital als England aber
England verfügt über ein größeres Wiſſen in allen inter
nationalen Finanz Kredit und Währungsangelegen
heiten Jhr Engländer ſeid geſchickter wir Amerikaner
haben den größeren Einfluß Das heißt alſo daß Eng
land den Nordamerikanern für eine Uebergangszeit auf
Grund ſeiner größeren Kenntniſſe zur Hand gehen ſoll bis
dte USA ſelbſt genügend Erfahrungen gewonnen haben
um die Sache allein machen zu können Der Engländer
ſoll neben dem nordamerikaniſchen Geſchäftsmann etwo
die Rolle ſpielen wie der Spez in der Sowjetunion
neben dem VPpolitiſchen Kommiſſar

b Berlin 24 Auguſt Die Sowjets glauben daß
nicht ein Augenblick mebr verloren werden kann ſo
ſchließt der britiſche Journaliſt Alexander Werth einen
Bericht den er in Moskau auf eine Schallplatte geſprochen

at Die Sowjetoffenſive iſt feblgeſchlagen das iſt eine
Feſtſtellung die man gerade an dem Tage an dem die
Räumung Cbarkows mitgeteilt worden iſt durchaus
bekräftigen kann Vor zwei Wochen hätte die Aufgabe
Charkows vielleicht noch eine andere Bedeutung überhaupt
eine militäriſche Bedeutung gebabt Damals war die
Lage in dieſem Raum anders Den Sowjets waren einige
zum Teil tiefere Einbrüche in die deutſchen Stellungen
gelungen In der Zwiſchenzeit aber hat eine verſtärkte
deutſche Verteidigung den mit ungeſtümer Gewalt vor
ſtoßenden Gegner abgefangen und erfolgreich durchgeführte
und vor ihrem Abſchluß ſtehende Einkeſſelungsaktionen
gegen die Sowjets ſind das Kennzeichen der Kämpfe in
dieſem Bereich Auf dieſe für den Verlauf der Schlacht
in dieſem Gebiet weſentlichen Operationen hat die
Räumung Charkows keinen Einfluß mehr Der Beſitzder völlig zerſtörten Stadt iſt gleichgültig geworden und
man hat daher auf ihn verzichtet um ungerechtfertigte
Opfer zu vermeiden

Auch in der engliſchen Preſſe wird offen zugegeben
daß die Deutſchen nur dort zurückgehen wo es ihnen aus
ſtrategiſchen Gründen vorteilhaft erſcheint Nachdem die
Bolſchewiſten in einigen Wochen ſchwerſter mit dem
höchſten Einſatz geführter Kämpfe keinen entſcheidenden
Erfolg erreichten hat man es in London aufgegeben
die gelegentlichen deutſchen Rückzugs und Ausweich
bewegungen als große Erfolge der Sowjets hinzuſtellen
Die Sowjets ſind hier und da in einige Geländeſtreifen
neuerdings auch in das Gebiet der Stadt Charkow ein
gerückt die ihnen von der deutſchen Führung überlaſſen
wurden ſind aber vom Ziel ihres großen Offenſivunter
nehmens noch ebenſo weit entfernt wie am erſten Tag
Ja ſie ſind weiter von ihm entfernt denn ſie haben in
zwiſchen Verluſte erlitten die ihre Kampfkraft weſentlich
geſchwächt haben Der engliſche Rundfunkſprecher Patrick
Lacey erklärte Die Sowjettruppen ſind noch ebenſo weit
von Deutſchland entfernt wie die Verbündeten an der füd
lichen Front auf Sizilien

Den Sowjets komme es uttter allen Umſtänden auf
eine Abkürzung des Krieges an ſo hebt Alexander Werth
in ſeinem Funkbericht hervor Jede Verzögerung der
Hilfe aus dem Weſten bedeute daß immer mehr Sowjet
angehörige in der Schlacht fielen oder den Hungertod
ſtürben und daß immer mehr lowjetiſche Städte in

Trümmer ſänken Dazu komme daß die deutſchen Ver
leidigungsmethoden von Tag zu Tag beſſer würden
Allein in der Umgegend von Orel hätten die Sowjet
truppen 400 000 Minen entfernen müſſen Je länger die
Deutſchen Widerſtand leiſteten deſto mehr Minenfelder
könnten ſie anlegen und deſto mehr Zerſtörungen könnten
ſie vornehmen und deſto langſamer müßten unvermeid
licherweiſe die ſowjetiſchen Operationen werden

In der Lage an der Front iſt das Motiv für das Ver
halten des Kreml zu England und den USA zu ſehen
Die Sowjets haben ihre Forderung nach einer zweiten
Front in der letzten Zeit immer mehr präziſiert und
immer genäuer umriſſen Für ſie gilt nur noch ein An
griff auf den Atlantikwall als ein vollwertiges Unter
nehmen zur Gründung einer zweiten Front Die So
wjets glauben auch ſo bemerkt Alexander Werth daß
der Krieg verkürzt werden könnte wenn die Alliierten
eine der ſogenannten Atlantikfeſtungen erſtürmen
würden Nur ein ſolcher Angriff könnte nach der
Meinung der Sowjets die deutſche Führung zwingen
größere Kräfte im Oſten abzuziehen Sie verlangen alſo
von den Engländern und Nordamerikanern einen Einſatz
mit dem gleichen Blutzoll den ſie an der Oſtfront leiſten
müſſen Das Mißtrauen Moskaus gegen ſeine Alliierten
iſt allein der Zweifel ob ſie gerade zu dieſem Opfer
willens ſind Sonſt iſt man ſich einig Es fehlt weder
in London noch in Waſhington an einer nachgerade
hemmungslofen Willfährigkeit alle politiſchen Wünſche
des Kreml zu erfüllen Gerade im gegenwärtigen Augen
blick läßt man von Quebec aus die Meldung verbreiten
der Sonderkorreſpondent der Daily Mail gibt ſie
wieder daß Roofevelt in den letzten Monaten fünfmal
Stalin gebeten habe mit ihm zuſammenzutreffen und als
Trefſpunkt vorgeſchlagen habe Jrak Kairo Jrland
Alaska oder irgendeinen Ort in den Vereinigten Staaten
Es iſt noch Hoffnung vorhanden daß die Zuſammenkunſt ſtattfindet mit dieſem Verlegenheitsſeufzer ſchließt
die Mitteilung Sie zeigt wie ſehr Rooſevelt um Stalins
Wohlwollen bemüht iſt Die Abberufung Litwinows von
dem Botſchafterpoſten in Waſhington wird in London und
in Waſhington gleichfalls als ein Mittel der Sowjets an
geſehen den politiſchen und moraliſchen Druck zur Ex
richtung der zweiten Front auf England und die USA
zu erhöhen Für uns iſt bei alledem allein die Tatſache
beachtlich daß die Sowjets in immer ſchwerere Bedrängnis
geraten und aus der ſchwierigen Lage einen Ausweg
h P der Sommer vorbei iſt und ehe es überhaupt
zu ſpät iſt

Vankee Landungsverſuch geſcheitert
ev Tokio 24 Auguſt Nach in Tokio eingelauſenen

Frontberichten liegt das Hauptgewicht der Kämpfe im
Südpagzifik weiterhin im Gebiet der Salomonen Jn
zwei Angriffen auf die Umgebung von Biloa im Südoſt
teil der Jnſel Vella Lavellg verſenkte die japaniſche
Marineluftwaffe einen mittelgroßen und einen kleineren
Transporter und erzielte Bombentreffer auf zwei größe
ren und einem mittelgroßen Tanker Außerdem wurden
gelandete feindliche Einheiten mit Bomben belegt Jn
Luftkämpfen mit 30 feindlichen Flugzeugen ſchoſſen die
Japaner ohne eigene Verluſte 14 Maſchinen ab

Ein feindlicher Verſuch mit 15 Landungs und Tor
pedobooten auf Kulambangra zu landen wurde von
japaniſchen Truppen die im Laufe des Gefechtes zwei
Schiffe verſenkten erfolgreich abgeſchlagen

Die 14 Punkte als Beiſpiel
Bulgariſche Stimmen zum Nervenkrieg

mh Sofia 24 Auguſt Eigener Drabtbericht
Die bulgariſche Zeitung Retſch ſchreibt daß in einem
Nervenkrieg ſtets die undiſziplinierten Völker ver

lieren Dieſe Völker haben jedenfalls nicht das not
wendige Gefühl für die Bedeutung des jetzigen geſchicht
lichen Augenblicks und verfallen bei jedem neuen Gerücht
des Feindes in eine Panik Verſprechungen und
Drohungen in Kriegszeiten ſeien eine und dieſelbe Waffe
der feindlichen Agitation denn wenn einmal die innere
Front eines Staates dadurch beeinflußt werde dann
halte der Feind nicht ſeine Verſprechungen ſondern han
dele nach ſeinen Plänen und ſeinen augenblicklichen Jnter
eſſen Ein Beiſpiel dafür ſeien die 14 Punkte Wilſons
und ein neues Beiſpiel das Verſprechen Rooſevelts und
Churchills an Jtalien und dann nach dem Regierungs
wechſel in Rom das Verlangen nach einer vollſtändigen
Kapitulation Wir Bulgaren müſſen uns in dieſem
Propagandakrieg folgendes vor Augen halten 1 Müſſen
wir Kritik üben an allem was über den Aether kommt
2 müſſen wir zur Einigkeit im Jnnern des Volkes bei
tragen Die entſcheidende Entwicklung des Kampfes muß
uns bereit finden unſere Unabhängigkeit und Rechte zu
bewahren

Sechzig ſowjetiſche Handelsvertreter ſind in den
letzten Tagen in Algier angekommen Sie wurden den
dort ſeit kurzem eingerichteten ſowjetiſchen Wirtſchafts
niederlaſſungen zugeteilt

Die USA wollen ein jüdisches Pulästinc
Meldungen aus Palästina zufolge hat der zionistische

Grobrat in Jerusalem beschlossen in den USA eine
jüdische Emigrantenregierung zu bilden und diese als
legale Vertreterin eines noch zu
bildenden jücdischen Palästina
staates zu kennzeichnen Dieser
Plan ist von Dr Chaim Weiz
mann dem Leiter der zionisti
schen Organisation wieder auf
gegriffen worden nachdem er
14 Monate Verhandlungen in
den USA geführt hatte Durch
die Errichtung eines selbstän
digen Palästinastaates in dem
noch drei Millionen Juden neu
angesiedelt werden sollen wer
den die USA aber nur errei
chen daß sich die politischen
Bedenken von der Seite der ara
bischen Staaten vermehren Da
außerdem Mr Weizmann als
Voraussetzung jeder Verhand
lung die Aufhebung des Weibß
buchgesetzes vom Jahre 1939
verlangt das der jüdischen Ein
wanderung Grenzen zu setzen
versuchte stellt er sich in Ge
gensatz zur britischen Politik
die trotz aller Abhängigkeit
vom ſudentum bisher immer
noch danach strebte einen Teil

Per eng

der Araber bzw der selbständigen arabischen Staaten für en
die englische vorderasiatische DJI Arnbersfag
Staatenbundpolitik zu gewinnen
Der neueste Judenplan wider
spricht deshalb den englischen
Absichten während die Mehr
heit des amerikanischen Repräsentantenhauses sich schon
für den Judenstaat geäußert hat Roosevelt der
nordamerikanische Präsident spielt sich wie in vielen
anderen Gebieten Afrikas und des Orients auch schon
in Palästina als Protektor auf So erscheint in der
internationalen Politik das Palästinaproblem nicht nur

J Festſſches engl Mandafsgebief

in einem neuen Licht sondern auch als Teil des britisch
amerikanischen Interessengegensatzes Die strategische
Bedeutung Palästinas für England liegt auf der Hand

Es ist die Basis für die Herr
schaft im östlichen Mittelmeer
und das Sprungbrett für den
Landweg nach Indien Die
Balfour Erklärung 1917 hatte
den Juden versprochen ihnen in
Palästina eine nationale Heim
stätte zu geben Gleichzeitig
hatte England im Kampf gegen
die Türkei stehend den Arabern
die Schaffung eines großarabi
schen Reiches versprochen Auf
diese Weise glaubte England
seine Herrschaft zu sichern Der
englische Teilungsplan von 1936
beruht ebenfalls auf dieser po
litischen Zielsetzung Die Ent
wicklung bis heute hat ergeben

daß die Teilung Palästinas in
einen jüdischen und arabischen
Staat praktisch undurchführbar
ist Das Land beherbergt
600 000 Araber die meist als
Fellachen den wenig ertrag
reichen Boden bebauen Dem
stehen 400 000 Juden gegenüber
Aber nur 20 v H der Juden
sind aufs Land gegangen denn
sie sind kein Siedlervolk und
stoßen auf die Gegnerschaft der
Araber die ein Verbot des Land
erwerbs durch die Juden for
dern Weizmanns Plan der
Bildung eines jüdischen Comon
wealth stöhßt allenthalben auf

innere Widersprüche und sogar auf außenpolitische
Gegensätze unserer Feindstaaten Vorerst bleibt Palä
stina als britisches Mandatsland bestehen und Eng
lands Politik ist in Anbetracht der neuesten USA Pläne
um keinen Schritt weitergekommen

Karte Dehnen Dienst

t re

Kameradſchaft der Frau
G Fr Sicher läßt ſich nicht genau feſtſtellen wann

das Wort Kameradſchaft zum erſten Male geprägt wurde
Aber gewiß iſt es in dem Bereich männlichen Wirkens
entſtanden Denn ſeit jeher fanden ſich die Männer in
den verſchiedenſten Lebensgebieten als Kameraden im
Beruf bei der vielfältigen Geſtaltung ihres Feierabends
und vor allem unter den Waffen im Frieden und mehr
noch im Kriege Im erſten Weltkrieg vertiefte ſich der
Begriff der Kameradſchaft ſehr ſtark Eine Zahl der
Männer von denen die Kameradſchaft damals in Schützen
gräben und Bunkern erlebt wurde trug ihre Kraft durch
alle Wirrniſſe der Nachkriegsjahre hindurch unverletzt in
eine neue Zeit Jm großen Ringen unſerer Tage nun
werden ſie alle wiederum ganz unmittelbar von der Kame
radſchaft umſchloſſen ſie und die Jungen denen ſie von
ihr ſprachen und die ſie bis dahin im ernſten und heiteren
Spiel übten

In dieſer Jugend ſtanden auch die Mädchen unter dem
Geſetz der Kameradſchaft freilich einer helleren weiblich
gefärbten Sie fanden ſich zu Sport und Spiel zu Fahr
ten und beſinnlichen Stunden zuſammen und zeigten ihre
Gemeinſamkeit wohl am deutlichſten in den verſchieden
artigen Lagern die überall in Deutſchland errichtet
wurden und von wo aus die Mädchen zu der Bäuerin
auf den Hof gingen um ihr bei ihrem Werk zu helfen
Hier bildete ſich nun zwiſchen den ſchwer ſchaffenden
Frauen des Landes und den arbeitswilligen Mädchen aus
ſtädtiſchen Gegenden ſehr oft eine zweite Kameradſchaft
eine ähnliche Verbindung wie ſie ſich gerade jetzt im
Kriege häufig ergibt diesmal allerdings nicht aus einer
beſtimmten äußeren Form heraus ſorgfältig entwickelt
und gefördert ſondern aus dem Kriegsgeſchehen geboren

Bereits viele Tauſende von Frauen haben mit ihren
Kindern die vom feindlichen Luftterror verwüſteten
Heimatſtädte verlaſſen andere ſind dabei beſonders luft
gefährdete Wohnſtätten zu verlaſſen Sie alle kamen und
kommen vorwiegend in ländliche Bezirke in die Häuſer
ländlicher Frauen Jhr Aufenthalt bedeutet freilich noch
etwas ganz anderes als etwa die Hilfe einer Arbeitsmaid
im bäuerlichen Haushalt er fordert von beiden Seiten
Rückſichtnahme und Taktgefühl Einfühlungsvermögen und
Beherrſchung ein gutes und tätiges Helfen des einen für
den anderen Er verlangt kurz geſagt das was jeden
Soldaten auszeichnen muß Kameradſchaft und Diſziplin

Es iſt dies nicht die einzige Stelle an der die Frauen
in dieſem Kriege die beiden männlichen Tugenden üben
wenngleich Verhältniſſe dieſer Art ſie natürlich beſonders
deutlich werden laſſen wie denn überhaupt Kamerad
ſchaft und Diſziplin in unmittelbarer ſich ſozuſagen kon
zentrierender Gefahr am eindringlichſten leuchten können
Solche von größter Gefahr erfüllten Umſtände ergeben ſich
ſelbſtverſtändlich in erſter Linie bei den Terrorangriffen
ſelbſt bzw gleich danach Aber ſelbſt wenn wir von
dieſen von einem jeder menſchlichen Verantwortung und
Würde barem Gegner entfeſſelten Schreckensſtunden ab
ſehen bleiben Tauſende von Plätzen im Alltag die ſeit
Kriegsbeginn Kameradſchaft und Diſziplin von unſeren
Frauen fordern und zwar mit jedem weiteren Kriegs
jahr in erhöhtem Maße

Da iſt zuerſt das Berufsleben der Frauen ein anderes
als vor dem Kriege Damals ſtanden die Frauen an
ihren Plätzen heute haben ſie auch ſolche inne die

einem Manne vorbehalten ſchienen Damals handelte es
ſich von geringen und nicht ins Gewicht fallenden Aus
nahmen abgeſehen um Frauen die ſich faſt ausſchließlich
um ihre beruflichen Belange kümmern konnten heute
haben außerordentlich viele der weiblichen Berufstätigen
neben ihren Dienſtſtunden noch ihren Haushalt vielfach
ſogar ihre Kinder zu verſorgen Die zu Beginn dieſes
Jahres erlaſſene Verordnung über die Meldung von
Männern und Frauen für Aufgaben der Reichsverteidi
gung führte mit einem Schlage einen weiteren Strom von
Mädchen und Frauen in die Rüſtungsbetriebe die ſozialen
Einrichtungen und weniger oft in die Büroräume
Dieſes gewaltige Werk wäre ohne Kameradſchaft und
Diſziplin der Frauen geradezu zum Scheitern verurteilt
geweſen zumindeſt hätte es nicht ſo ſchnell durchgeführt
werden können wie es geſchehen iſt

Eine weitere Stelle, an der kameradſchaftliches und
diſzipliniertes Verhalten den Frauen die Kriegserſchwer
niſſe erleichtert iſt das Zuſammenleben in der Haus
gemeinſchaft und etwas weiter gefaßt in der Nachbar
ſchaft Nicht nur daß hier durch die notwendige gemein
ſame Erfüllung aller Luftſchutzbelange eine engere Bin
dung zwiſchen den einzelnen Frauen geſchaffen wurde
nein die Frauen rückten zum großen Teil ganz einfach da
durch näher weil ſie ſo plötzlich von ihren Männern
Vätern Brüdern Verlobten und Freunden getrennt einen
inneren Austauſch brauchten zumal mit dieſer Trennung
die Sorge um das Leben des geliebten Menſchen verbunden
war Und wenn trotz aller inbrünſtigen Wünſche aus der
Heimat ein Mann den Heldentod ſtarb ſo wurde in den
meiſten Fällen das Bedürfnis nach dem kameradſchaft
lichen Verſtehen einer anderen Frau innere Notwendig
keit Jn einem ſolchen Fall iſt aber nicht nur eine ver
traute Ausſprache tröſtend ſondern ebenſo wohltuend
wirkt auch das rückſichtsvolle Verhalten der Nachbarsfrau
der Geſchäftsfrau aller Menſchen die mit einer dieſer
Trauernden irgendwie in Berührung kommen

Es iſt nicht möglich jede Lage aufzuzählen in der
unſere Frauen ſich heute in Kameradſchaft und Diſziplin
zu bewähren haben wohl aber ſoll einmal feſtgeſtellt
werden was eigentlich man unter dieſen beiden Be
griffen verſteht und vor allem wie ſie ſich in der weib
lichen Sphäre zeigen Kameradſchaft iſt im letzten nichts
anderes als ein Demanderenhelfen Wollen ein ſelbſt
verſtändliches Helfen für das man keinen Lohn erwartet

Und womit hilft zumal heute im Kriege eine
Frau der anderen Es wird dies in jedem Falle indi
viduell gelagert ſein und weibliches Einfühlungsvermögen
und Taktgefühl müſſen hier jeweils den rechten Weg
finden Jndeſſen laſſen ſich trotz allem einige allgemeine
Regeln aufſtellen So gilt es in erſter Linie mit der
Tat zu helfen Wohl muß eingeräumt werden daß es
Worte gibt die bereits Taten ſind aber das iſt gewiß
ſelten und leider kann man gerade bei manchen Frauen
feſtſtellen daß ſie noch immer viel zuviel unfruchtbareWorte wechſeln Mit einem gewiß zumeitt n
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ſobald es ſich gar auch noch mit Gerüchten befaßt im
Gegenteil zur Beunruhigung für den dem man eigent
lich Ruhe ſpenden wollte Weiter ſollte man wenn man
einem Menſchen helfend zur Seite treten will nicht ſeinen
eigenen Kummer betonen Jn dieſem Augenblick geht es
ja um den anderen Man ſollte mit ihm überlegen was
in ſeiner Lage Notwendiges und Nützliches zu tun ſei
Man ſollte ihm unter Umſtänden die eigene Arbeit oder
die eigenen Mittel zur Verfügung ſtellen und ihm darüber
hinaus vielleicht auch irgendeine kleine Freude bereiten
Auch heute kann man ſich noch gegenſeitig viele Aufmerk
ſamkeiten erweiſen kleine Dinge nur die aber ein Lächeln
in den Atttas hervorzaubern aus dem oft genug Freu
digkeit Mut und Zuverſicht erblühen

Dies alles freilich wird eine Frau nur dann recht tun
können wenn ſie ſelbſt Haltung hat Und hier wird
auch der tiefe Zuſammenhang zwiſchen Diſziplin und
Kameradſchaft klar Richtig Kamerad ſein kann nur wer
diſzipliniert iſt Das heißt nicht daß von unſeren
Frauen verlangt werden könnte daß ſie in jeder Minute
frei von ausweglos ſcheinender Trauer und Verzweiflung
ſind Aber ſie dürfen nicht andere mit ihrem Kummer
anſtecken Jedes verzweifelnde und zerſtörende Wort zu
anderen geſprochen zieht ſeine Kreiſe wie ein flaches
Steinchen das man ſchräg in einen Fluß wirft Vielleicht
iſt der einzige Weg daß eine bedrückte Frau dieſes
Wort ſtets unausgeſprochen läßt der Gedanke an die
Schädlichkeit deſſen was daraus entſtehen kann

Denn ein ſolches Wort kann gelähmte Kraft Mißmut
Kopfhängerei und unfruchtbare Kritik bei vielen anderen
Menſchen zur Folge haben Dieſe Dinge jedoch die wie
anſteckende Krankheiten immer weiter um ſich greifen
haben keinen Platz in einer Kampfzeit wie der unſrigen
in der nur die Anſpannung aller ſeeliſchen geiſtigen und
körperlichen Kräfte den Sieg erringen kann

Und der Blick auf dieſe Zeit und ihre großen Ziele
iſt es ja auch durch den unſere Frauen Kameradſchaft
und Diſziplin Tugenden die als ſelbſtverſtändliche
Forderungen für ein würdiges Zuſammenleben von
Menſchen in jeder Zeit ſchätzenswert ſind als eine
nationalen Aufgabe anſehen Dieſen notwendigen
Blick auf das Ganze haben unſere Frauen nicht erſt
heute gewonnen Viele zogen ſchon im erſten Weltkrieg
die praktiſchen Folgerungen für ſich ſelbſt daraus die
meiſten erhielten ihn durch den großangelegten Zuſam
menſchluß von Mädchen und Frauen nach der Macht
übernahme bei dem mit der Pflege alles Fraulichen ein
gewiſſes politiſches Denkenlernen Hand in Hand ging
So gleichſam ſeeliſch zubereitet für eine Bewährungs
probe meiſterten unſere Frauen bisher alle Aufgaben
dieſes Krieges Wenn dieſe Meiſterung auch häufig im
Laufe der Zeit ſchwerer wurde ſo bewahrheitete ſich doch
andererſeits auch wieder das Wort daß mit den An
forderungen auch die Kräfte wachſen Hätte ſo manche
Frau früher auch nur geahnt daß ſie zu derartigen
Leiſtungen imſtande wäre wie ſie ſie jetzt täglich voll
bringt Und mit diefem Bewußtſein ihrer Stärke wächſt
auch das Lebensgefühl an und für ſich und der geſunde
Stolz auf das Geſchaffene und täglich neu zu Schaffende

Dieſe Frauen aber ſollten ihre ſeeliſchen Kräfte nicht
für ſich behalten ſondern damit in ſchweſterlichein Ver
ſtändnis die Frauen wieder aufrichten die durch ſchwere
Schickſalsſchläge die es jetzt durch die Terrorangriffe ſo
viele gibt bitteres Leid erfahren Denn ſie alle bilden
eine große Gemeinſchaft wo einer ſtrauchelt kann
der andere nicht ſtumm vorübergehen ohne ſich damit
ſelbſt zu treffen Gemeinſam kämpfen ſie ein bedeut
ſamer Teil des deutſchen Volkes für eine Zukunft die
ihren Kindern Tore öffnen wird die ihnen noch ver
ſchloſſen waren

Tſchungking wird dringlicher
Neue Hilfeverſprechungen der Verbündeten

sh Liſſabon 24 Auguſt Eigener Drahtbericht
In der nordamerikaniſchen Preſſe wird heute bervor
gehoben daß einige grundlegende Aenderungen der
Strategie und Taktik auf dem pazifiſſchen Kriegsſchauplatz bevorſtehen Der Tſchungking Außenminiſter
Sung der ſo lange in London und Waſhington
amtieren mußte iſt nunmehr allerdings nur zwiſchen
Tür und Angel von Rooſevelt empfangen worden
der ihm einige Mitteilungen über das Ergebnis ſeiner
Verhandlungen mit England machte Nach den Berichten
der Waſhingtoner Zeitungen ſoll die nordamerikaniſche
Luftwaffe in Tſchungking ganz bedeutend erhöht
werden und von dort aus Angriffe g7 die japaniſchen
Stellungen in China und das japaniſche Feſtland ſelbſt
unternehmen Jn einem Reuter Bericht wird erklärtTſchungking habe verlangt daß die nordamerikaniſchen
Vomberſtreitkräfte auf chineſiſchem Boden um das Zehn
fache exböht würden Dieſe Tſchungkingforderung dürfte
aber abgelehnt worden ſein da in einem Reuter Bericht
darauf hingewieſen wird eine ſolche Streitkraft könne
niemals den nötigen Nachſchub erhalten Da auf dem
Lufttransportwege von Indien nach Tſchungking böchſtens
Nachſchub für eine drei bis vierfache Verſtärkung der
jetzigen dort ſtationierten nord amerikaniſchen Bomber ge
liefert werden könne dürfte es ſich bei dieſen Zuſagen
abermals um eine der leeren Geſten handeln mit denen
man Tſchungking ſeit Jahren an der Naſe herumführt

Die Chefs der franzöſiſchen Polizeiverbände wurden
am Montag vom Regierungschef Laval zuſammen
gerufen Dieſe Konferenz ſoll in Zukunft regelmäßigſtattfinden um Laval Gelegenheit zu geben perſönlich
e Anweiſungen zur Aufrechterhaltung der öffentlichen

roönung zu geben

Halliſche Nachrichten

Jn 20 Stunden 155 Feindflugzeuge
Die hohe Abſchußzahl der deutſchen Abwehr am 17 Auguſt

Berlin 24 Auguſt Die Flugzengverluſte der
Briten und Nordamerikaner bei ihren Einflügen im
Laufe des 17 Auguſt nach Süddeutſchland und in der
Nacht darauf auf norddeutſches Küſtengebiet innerhalb
einer Zeitſpanne von nicht einmal 20 Stunden erreichten
nach den bisherigen Feſtſtellungen mit 155 Maſchinen von
denen 145 viermotorige Bomber waren ihren bisherigen
Höhepunkt

Von dieſer großen Verluſtziffer entfallen 199 Flug
zeuge auf den Tagesangriff der nordamerikaniſchen Ver
bände gegen ſüddeutſche Städte fünf Flugzeuge auf Ein
flüge in die beſetzten Weſtgebiete und 41 Flugzeuge auf
den Nachtangriff der Briten gegen norddeutſche Küſten
orte Beſonders die außergewöhnliche Zahl von 104 ab
geſchoſſenen viermotorigen nord amerikaniſchen Bombern
bei einem einzigen Tagesangriff muß hervorgehoben
werden Die entſchloſſene Gegenwehr der deutſchen Jagd
fliegergeſchwader hatte die Vernichtuno eines großen
Teiles der eingeflogenen Verbände zur Folge

Im Wehrmachtbericht vom 18 Auguſt wurde nach
Prüfung der erſten Erfolgsmeldung der Abſchuß von
51 viermotorigen Bombern und fünf Jagdflugzeugen
mitgeteilt Schon zu jenem Zeitpunkt war es gewiß daß
die tatſächlichen Verluſte des Feindes weit höher waren
aber der Wehrmachtbericht konnte ſich erſt auf die ein
wandfreien Unterlagen von 56 Luftſiegen ſtützen Jn
zwiſchen haben genaue Prüfungen der einzelnen Gefechts

berichte Zeugenvernehmungen und die Ergebniſſe der
Suchkommandos aus den weiten Räumen vom Kanal
gebiet bis zur oberen Dongu die Beſtätigung von 50 wei
teren Abfchüſſen ergeben So konnten über deutſchem oder
durch deutſche Truppen beſetztes Gebiet allein 101 vier
motorige nordamerikaniſche Bomber als abgeſchoſſen feſt
geſtellt werden Ferner wurde bekannt daß zwei vier
motorige Flugzeuge nordamerikaniſcher Nationalität mit
je zehn Mann Beſatzung in der Schweiz notgelandet
waren Schließlich wurde auch noch ein viermotorigerBomber über Jtalien wohin er ſich von Süddeutſchland
aus gewandt hatte abgeſchoſſen

Der Feind hat ſeine ſchweren Verluſte nur zögernd
zugegeben zunächſt meldete er den Ausfall von 36 Bom
bern beim Angriff auf einen Ort in Franken Erſt am
22 Auguſt erweiterte er dieſes Eingeſtändnis indem er
den Verluſt von etwa 50 weiteren Bombern beim Angriff
auf eine zweite Stadt in Süddeutſchland bekanntgab Da
mit geſtand er ſelbſt 86 Bomberverluſte ein für ſeine Ge
pflogenheit eine erſtaunlich hohe Zahl Er mußte wohl
mindeſtens ſo weit gehen um nicht ganz die Glaubwürdig
keit in den eigenen Reihen zu verlieren wo die Flugzeug
beſatzungen vergebens auf die Rückkehr ſo zahlreicher
Kameraden warteten Wenigſtens 1200 Mann fliegenden
Perſonals gingen in dieſem knappen Zeitraum verloren
Nur ein kleiner Teil konnte ſich durch Fallſchirmabſprung
in die Gefangenſchaft retten Die Verluſte der deutſchen
Abwehrkräfte waren demgegenüber äußerſt gering

Der Hohn der Luftgangſter
Eine USA Kommiſſion zum Schutz der europäiſchen Kulturgüter

ep Rom 24 Auguſt Ein Mädchen das in einerHauptſtraße Sofias ſpazierenging um ſich die Auslagen
der Läden zu betrachten ſtutzte plötzlich als es vor ſich
mitten auf dem Bürgerſteig ein Schmuckkäſtchen ſah Das
Mädchen öffnete das Etui in dem ſich ein funkelnder
Diamantring befand Jn dem Augenblick als es ſich
dieſen herrlichen Ring an den Finger ſtecken wollte explo
dierte das Schmuckkäſtchen in ſeiner Hand das wie ſich
ſpäter herausſtellte von den USA Fliegern auf dem
Fluge nach Ploeſti abgeworfen worden war

Ebenſo wie dieſes harmlos erſcheinende Schmuck
käſtchen ſind alle Agitationsworte die aus den USA
kommen für diejenigen die in ihrer Naivität daran
glauben Dangergeſchenke die in ihren furchtbaren Folgen
die gleiche Wirkung wie Dynamit oder andere Spreng
körper haben So und nicht anders als bewußte Täuſchung
und Verfälſchung der Wirklichkeit iſt der Ausſchuß
zu bewerten der ſoeben in USA für den Schutz und
die Wiederherſtellung der europäiſchen Kunſtwerke und
hiſtoriſchen Baudenkmäler eingeſetzt worden iſt Taten
widerlegen dieſe Worte die beſonders durch die letzten
Angriffe entlarvt werden

Jn Waſhington gibt man vor daß man den Krieg ſo
führen wolle daß die berühmten Kunſtſchätze der euro
päiſchen Ziviliſation erhalten blieben aber die ungeheuren
Ruinenfelder die ſich täglich in den hiſtoriſchen Städten
Jtaliens und Deutſchlands vermehren dementieren die
Worte und Erklärungen aus USA Die leichtfertige Be

hauptung Rooſevelts daß die alte Baſilika San Lorenzo
in Rom die zur Hälfte von Bomben zerſtört wurde ſchöner
wieder aufgebaut würde als ſie vorher war iſt bezeichnend
für die USA Denkungsart Um ein großes Kunſtwerkzu geſtalten das Ewigkeitswert hat muß man eine große
Seele beſitzen Da nun USA ein Land ohne Tradition
in der Kultur iſt das bisher nur europäiſche Kunſt nach
geahmt hat muß man den neuen Ausſchuß für den Schutz
und Wiederherſtellung der europäiſchen Kunſtwerke und
hiſtoriſchen Baudenkmäler als wertloſe Agitation be
zeichnen der nur gegründet iſt um die peinliche Bloß
ſtellung der Luftgangſter vor der Weltöffentlichkeit zu
vertuſchen

Amerikaniſche Hinterliſt
ep Tokio 24 Auguſt Die Nordamerikaner können

die Verantwortung für die brutale Zerſtörung euro
päiſcher Kulturdenkmäler niemals ableugnen erklärte der
Sprecher der japaniſchen Regierung als er auf der Aus
landspreſſekonferenz um Stellungnahme erſucht wurde zu
der Gründung einer nord amerikaniſchen Sonderkommiſſion
für den Schutz und die Rettung europäiſcher Kunſtdenk
mäler und hiſtoriſcher Stätten Nicht durch Ernennung
ſolcher Kommiſſionen ſondern nur durch praktiſche Be
tätigung des Schutzes könnten Europas Kulturſchätze vor
der Vernichtung bewahrt bleiben erklärte der japaniſche
Sprecher Es wird ſich ſo fuhr er fort bei dieſer Kom
miſſion um eine neue Hinterliſt ſeitens der USA handeln

Erbittertes Ringen weſtlich Charkow
Die zertrümmerte Stadt in planmäßiger Abſetzbewegung geräumt

dnb Aus dem Führerhauptquartier den
5 rauft Das Oberkommando der Wehrmacht gibt be
anntIn anhaltend ſchweren Kämpfen wurden auch geſtern
am Mius Abſchnitt alle feindlichen Durchbruchs
verſuche abgewieſen

Bei Jsjum flammten die Kamr handlungen erneut
auf Starke Infanterie und Panzervorſtöße der Sowjets
wurden von unſeren Truppen im Gegenangriff abge
fangen und zerſchlagen Allein im Abſchnitt eines Armee

r wurden dabei über 130 feindliche Panzer abge
oſſenAuch im Raum von Charkow ſtehen Truppen des

Heeres und der Waffen in heißem Ringen mit ſowje
fiſchen Jnfanterie und Panzerverbänden Charkow das
im Laufe des Oſtfeldzuges bereits mehrfach den Beſitzer
gewechſelt hat und heute nur noch ein Trümmerfeld iſt
wurde im Rahmen einer planmäßigen Abſetzbewegung
abermals geräumt Nordweſtlich Charkow ſchritt die
Säuberung des Geländes von einer durch deutſche Pan
gergrenadiere eingekeſſelten feindlichen Kräftegruppe bei
wachſenden Gefangenen und Beutezahlen fort

Üeberall wo die Sowjets an den übrigen Front
abſchnitten angriffen wurden ſie trotz Einſatz friſcher
Truppen unter hoben Verluſten abgewieſen

Am seſtgiagn Tage verloren die Bolſchewiſten an der
Oſtfront 409 Panzer und 73 Flugzeuge

Ueber dem Golf von Salerno brachten deutſche
Jäger dreizehn feindliche Flugzeuge zum Abſturz Jmüſtenraun der beſetzten Weſtgebiete und vei
freier Jagd über dem Atlantik wurden elf weiterefeindliche Ftuggeuge meiſt mehrmotorige Bomber abge

oſſen
Britiſche Bomberverbände griffen in der vergangenen

Nacht planlos weſtdeutſches Gebiet an An meh
reren Orten wurden vorwiegend öffentliche Gebäude
darunter Kirchen Krankenhäuſer und Schulen von
Spreng und Brandbomben getroffen Die Bevölkerung
hatte geringe Verluſte

Nach bisherigen Feſtſtellungen wurden fünf feindliche
Bomber abgeſchoſſen

Schnelle deutſche Kampfflugzeuge griffen in der Nacht
zum 23 Auguſt das Gebiet nördlich London ſowie
Einzelziele an der Südoſtküſte ber Jnſel mit Bom
ben ſchweren Kalibers an Bei dem Tagesangriff nord
amerikaniſcher Fliegerkräfte auf zwei ſüddeutſche Städte
am 17 Auguſt verlor der Feind nach erſt jetzt abgeſchloſſe
nen Nochforſchungen nicht wie urſprünglich gemeldet 56
ſondern insgeſamt 101 viermotorige Bomber

Der italieniſche Wehrmachtbericht
dnb Rom 23 Auguſt Der italieniſche Wehrmacht

bericht vom Montag lautet
Die feindliche Luftwaffe unternahm Angriffe auf die

Stadt Salerno wodurch beträchtliche Schäden ent
ſtanden Jm Verlauf heftiger Gefechte die die deutſchen
Jäger dem angreifenden Verband lieferten verlor dieſer
13 Flugzeuge

Während eines Angriffs mit Bordwaffen den vier
feindliche Maſchinen auf den Hafen Preveſſa Griechen
land durchführten ſchoſſen die Flak und Marineeinhei
ten zwei der angreifenden Maſchinen ab

In der Nacht zum 23 Auguſt brachte die Flak von
Crotone in der Nähe der Stadt zwei Bomber zum
Abſturz während ein weiterer auf dem Meer bei Co
lona zerſchellte

Schwedens Neutralität
Eine Rede des Außenminiſters Günther

Stockholm 24 Auguſt Der ſchwediſche Außen
miniſter Günther hielt in Karlskrona eine Rede die
ein neues Bekenntnis zum ſtrikten Neutralitäts und
Friedenswillen Schwedens darſtellt Günther trat mit
Nachdruck für einen gerechten auf weite Sicht geplanten
allgemeinen Frieden ein Er bezeichnete es als Aufgabe
Schwedens nach dem Krieg den Kontakt mit der Welt
wieder aufzunehmen und ſich auf der Grundlage der
Politik der friedlichen Einſtellung gegenüber allen Seiten
am Wiederaufbau zu beteiligen

Filmaktivismus im europäiſchen Feuilleton

Von Dietmar Schmidt
Als Reichspreſſechef Dr Dietrich vor einigen Wochen

den in Wien verſammelten europäiſchen Journaliſten ein
aus Sachkunde und Liebe zum dargeſtellten Gegenſtand
erwachſenes Bild des gegen den feindlichen Anſturm zu
verteidigenden geſamteuropäiſchen Kulturbeſtandes ent
warf wies er damit zugleich einer aktiviſtiſchen und
kämpferiſchen Kulturpolitik ihren wichtigen Platz und
ihre große Aufgabe im Rahmen des geſamteuropäiſchen
Journalismus zu Ohne daß das bei dieſer Gelegenbeit
erneut ausgeſprochen worden wäre wurde auch bier
wieder die Wandlung ſichtbar die das Feuilleton in den
Zeitungen der verſchiedenen Länder unſeres Erdteils vor
allem aber in Deutſchland während des letzten Jahr
zehnts durchgemacht hat Einſt zwar nicht überall
aber nur allzuoft verſpielt betont geiſtreich den Blick
mehr ſelbſtbeſchauend nach innen als auf die draußen
harrenden Aufgaben gerichtet zeigt das deutſche Feuille
ton von heute zumeiſt ein ganz anderes Geſicht Nicht,
als ob es ſich nun endgültig und energiſch von den
guellenhaften Kräften des inneren Reiches abgewandt
habe und ſich darauf beſchränke auf ſeine Weiſe die
Felitit des Tages kommentierend zu begleiten Ein

euilletoniſt der ſich in ſeiner Arbeit ſo gebärden wollte
hätte die ihm geſtellten Aufgaben axündlich mißverſtan
den Die Kräfte der Seele und des Gemüts dieſe ſtillen

ch ſtets erneuernden inneren Reſerven zu vpflegen zu
tärken und zu aktivieren gerade darin beſteht eines

der Hauptanliegen richtig verſtandener feuilletoniſtiſcher
Arbeit ein Anliegen vom ſelbſtſpiegelnden Feuille
tonismus alter Prägaung niemals erkannt und beant
wortet wurde

Ein wichtiger Beſtandteil der kulturvolitiſ Preſſe
rbeit iſt beute noch wehz als zuvor die aufmerkſame

ſHaftigung mit allen Fragen des Films In dem
aße als der europäiſche vor allem a b tſche

na w die
deuilm an künſtleriſcher 45 nz Bedeu

e t ende n die e bra Erden ern eni ſtand den in b ſie umnan ihre Aunkeie be Je 9al her nes S wieſen Ein Beiſpiel nur das ſich

Feuilleton als ehrlicher Makler zu wirken Viele An
zeichen ſprechen dafür daß er ſich dieſer Aufgabe längſt
bewußt iſt Er hat nur wenig mehr an ſich von jenem
faſt vergeſſenen Filmiournalismus alten Gepräges der
ſich faſt ganz in Starkult einerſeits in überſpitztem
fruchtloſem Theoretiſieren andererſeits erſchöpfte und ſich
auf dieſe Weiſe weder das Vertrauen des Publikums
noch das der Filmſchaffenden zu erwerben vermochte
Der gktive Filmiournaliſt iſt heute längſt zum Kameraden
des Filmſchaffenden geworden und es iſt kein Zufall daß
in den führenden Poſitionen des deutſchen Films nicht
wenige Männer ſitzen die aus dem Filmiournalismus
bervorgegangen ſind

Ein lebendiges Bild dieſer Kameradſchaft zwiſchen
Film und Preſſe und ihrer filmaktiviſtiſchen Auswirkung
bot ſich während der letzten Jahre vor allem dem Beſucher
der europäiſchen Filmtreffen in Venedig Hier war zu
beobachten wie lebendig und fruchtbar dieſe Wechſelwir
kung bereits geworden iſt Hier konnte man Journaliſten
und Filmſchaffende aller Art in zum Teil ſehr leiden
ſchaftlichen und bewegten Geſprächen antreffen und
mancher Film den man im Laufe kommender Monate zu
ſehen bekam bewies daß dieſe Geſpräche und die mit
ihnen verbundenen Anregungen nicht auf kargen Boden

efallen waren Die Beſchäftigung mit den beteiligten
eitungen und Zeitſchriften bewies es nicht weniger Mit

Sorgfalt und Sachkenntnis wurde hier die Leſerſchaft auf
das vorbereitet was ſie von der einen oder anderen be
freundeten Nation auf filmiſchem Gebiet zu erwarten
hatte Das Verſtändnis für Filme die mitunter in ihrer
nationalen Eigenart vom anderen Volk nicht immer völlig
verſtanden worden wären wurde geweckt Erwartungen
wurden hervorgerufen und wenn die Filme dann kamen
trafen ſie auf einen gründlich vorbereiteten Boden des
Verſtebens

Ein Gebiet auf dem ſich der europäiſche Filmiourna
lismus gegenwärtig als beſonders intereſſiert und aktiv
erweiſt iſt das des Farbfilms Hier zeigt es ſich wie
dem Wechſelgeſpräch der Geiſter ſtets die fruchtbarſten Ge
danken und die beſten Anregungen entſpringen Ein ſo
jarger weig der Filmkunſt wie ſie der Farbfilm dar

ellt hat ſolche Anregung und Ausſprache nötig Und
die Preſſe aller grrgaifchen Länder hat mit zablreichen

r ei ertvollen und gedankenreichengn 8 T ehr witrägen ihren Willen zu ernſthaſter Mitarbeit be
t ohne Mühe durchänzen ließe nd das gleichfalls

ilm und Preſſe zu
zahlreiche ande i i r n ſich

Ein piel zualeich aus dern derin wie glückli
vermögen

geſamteuropäiſche Charakter der dem Filmiournalismgeſtellten Aufgaben ohne Mühe abzuleſen iſt w
Es verſteht ſich daß die Arbeit auch auf dieſem kultur

politiſch wichtigen Gebiet gegenwärtig mit einem Mini
mum von Menſchen und Material durchgeführt werden
muß Um ſo erſtaunlicher mutet der auch unter derart
erſchwerten Umſtänden erzielte Umfang und Erfolg an
Nicht zuletzt ſind an ihm was den deutſchen Sektor an
belangt die von erfahrenen Filmſchriftleitern geführten
Preſſedienſte der großen deutſchen Filmfirmen beteiligt
die immer neue Verbindungen zwiſchen Filmpraxis und
Filmjournalismus herzuſtellen bemüht ſind

Stadttheater Als Nachfolger Kurt Wetzels wurde Heinz

Roſenthal vom Stadttheater Aachen für das Rollenfach
des jugendlichen Helden und Liebhabers verpflichtet

Goethe Medaille für Prof Dr Martin Schmidt Der
Führer hat dem em ord Profeſſor Dr med Martin Schmidt
in Würzburg aus Anlaß der Vollendung ſeines 80 Lebens
jahres in Würdigung ſeiner Verdienſte als Forſcher auf dem
Gebiet der Pathologiſchen Anatomie die Goethe Medaille für
Kunſt und Wiſſenſchaft verliehen

Wolfgang Morgendorff gefallen Wolfgang Morgendorff
der Verfaſſer der Schrift über die Tragödie des Menſchen
des ungariſchen Dichters Jmre Mardach iſt ſeinen Verletzun
gen die er in den Kämpfen um Orel erlitten hatte erlegen
Er war zuletzt Aſſiſtent am theater wiſſenſchaftlichen Inſtitut
der Univerſität Jena und hat dort eine Unterſuchung über die
völkiſche Aufgabe von Theater und Film herausgegeben

Henrik Pontoppidan geſtorben Der bekannte däniſche
Schriftſteller Henrik Pontoppidan iſt dieſer Tage im Alter
von 86 Jahren geſtorben Seine Romane ſind Kritiken ſeiner
eigenen Zeit Von ihnen ſind Das gelobte Land Das
Totenreich und Hans im Glück auch in deutſcher Sprache
erſchienen Ebenſo wurden eine Anzahl ſeiner Novellen ins
Deutſche übertragen Die Kopenhagener Blätter widmen
dem Dichter ehrende Nachrufe Er wird als der bedeutendſte
Fregener und Bahnbrecher eines neuen däniſchen Stils
gefeiert

Verdis Grabkapelle bombardiert Nach einer Stefani Mel
dung wurde bei dem letzten britiſch amerikaniſchen Terror
angriff auf Mailand die Grabkapelle Verdis bombardiert
Eine Brandbombe durchſchlug die Kuppel und beſchädigte den
Altar der Kapelle Auch das von Verdi gegründete Altersheim
für Muſiker wurde von den Bomben getroffen
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Aus der Wirtschaft
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Mobilisierung von Arbeitskräften

Eine neue Auskämm Aktion zugunſten der Rüſtungswirtſchaft
Drei Wege ſind in der Vergangenheit beſchritten worden

um der Rüſtungswirtſchaft laufend diejenigen Kräfte zur Ver
fügung zu ſtellen die ſie braucht um ihr hohes Produktions
potential aufrechtzuerhalten oder ſogar noch weiter zu ſteigern
Der eine Weg iſt die Heranziehung ausländiſcher Arbeits
kräfte eine Maßnahme die in den vergangenen Jahren
außerordentlich gute Erfolge gezeitigt hat und die auch heute
noch ſtändig weiter verfolgt wird wenn auch die Reſerven
an ausländiſchen Arbeiskräften die für einen Einſatz im
Reiche erſchloſſen werden können im Verlaufe der Zeit eine
Verringerung erfahren haben werden Der andere große Weg
iſt die Heranziehung deutſcher Kräfte die bisher noch nicht
im Dienſte der Erwerbswirtſchaft geſtanden haben Hier hat
zu Beginn dieſes Jahres die vom Generalbevollmächtigten
für den Arbeitseinſatz durchgeführte Arbeitseinſatzaktion große
Erfolge gebracht Jn ſtattlicher Zahl wurden durch dieſe Maß
nahme Männer und vor allem Frauen der Kriegswirtſchaft
zugeführt Der dritte Weg ſchließlich ein Weg der ſchon bald
nach Kriegsbeginn eingeſchlagen wurde beſteht in der ſoge
nannten Aus kämmung der Betriebe d h in der
Umlenkung von Arbeitskräften von kriegs wirtſchaftlich weniger
wichtigen Betrieben in die Rüſtungswirtſchaft

Gegenwärtig iſt der Generalbevollmächtigte für den Ar
beitseinſatz damit beſchäftigt eine neue Auskämm
Aktion durchzuführen Man hätte es ſich dabei vielleicht
einfacher machen können wenn man die für die Arbeitsein
ſatzaktion im Frühjahr geſetzten Altersgrenzen hinausgeſchoben
hätte ähnlich wie das jetzt in England geſchehen iſt wo die
Grenze für die Arbeitspflicht der Frauen von bisher 45 Jahren
auf 50 Jahre heraufgeſetzt wurde Der Generalbevollmächtigte
für den Arbeitseinſatz hat auf die Ausſchöpfung ſolcher Re
ſerven jedoch verzichtet und hat ſtatt deſſen eine Maßnahme
ergriffen die auf verfeinertem Wege einen beträchtlichen Effekt
zugunſten der Rüſtungs wirtſchaft verſpricht Er hat eine neue
Austkämm Aktion eingeleitet deren Zweck es ſein ſoll mehrere
Hunderttauſende neuer Arbeitskräfte aus kriegs wirtſchaftlich
weniger wichtigen Betrieben in die Rüſtungsbetriebe zu über
führen Dieſe Auskämm Aktion blickt in Deutſchland auf nun
langjährige Tradition zurück Es gibt im zivilen Sektor noch
manche Wirtſchaftszweige und Betriebe die im Zuſammen
hang mit der Schrumpfung der Konſumgüterproduktion noch
Kräfte freiſetzen können wenn auch eine ſolche Durchkämmung
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in dieſem Stadium der Kriegswitrſchaft gewiß nicht mehr ſo
einfach ſein wird wie in den erſten Kriegsjahren Man wird
jedenfalls ziemlich ſcharfe Maßſtäbe anlegen müſſen wenn
man eine ſolche Aktion erfolgreich abſchließen will Angeſichts
der Tatſache daß unſere Arbeitseinſatzverwaltung eine außer
ordentlich umfangreiche Erfahrung in der Durchſetzung ſolcher
individueller Maßnahmen hat beſteht kein Zweifel daß auch
diesmal wieder die Rüſtungswirtſchaft auf dieſem Wege neue
Arbeitskräfte in ſtattlicher Zahl zugeführt erhalten wird

Zu unterſtreichen iſt dabei daß die Auskämm Aktion ſo
hart ſie die davon erfaßten Gewerbezweige auch treffen wird
doch in keinem Falle dazu führen ſoll den einzelnen Betrieb
funktionsunfähtg zu machen Die Auskämmung ſoll alſo
nicht Stillegungswirkungen zeitigen Beſtimmte Wirtſchafts
zweige ſind von vornherein von der Auskämmung ausgenom
men Das gilt u a für die Landwirtſchaft für den Bergbau
Verkehr für die Chemie gilt natürlich für die Rüſtungs
induſtrie allgemein in der ja durch die jüngſt erfolgte Be
ſtellung von Arbeitseinſatzingenieuren für die rationellſte Aus
wertung der Arbeitskraft Sorge getragen werden ſoll Zu
den auszukämmenden Wirtſchaftszweigen gehören wie wir
ſchon betonten die Unternehmen des zivilen Wirtſchafts
ſektors von denen wir hier nur Bekleidung und Terxtilwirt
ſchaft den Handel und die Verwaltung nennen Die ver
ſchiedenen Gewerbezweige i unterſchiedlichem Umwerden in
fange der Auskämmung unterworfen Es werden für die ein
zelnen Branchen ungefähre Prozentſätze feſtgelegt die als
Richtlinien für den Grad der Auskämmung Anwendung
finden Zu betonen iſt im übrigen daß ſich die Auskämm
Maßnahmen in erſter Linie auf weibliche Arbeitskräfte er
ſtrecken dürfen Hier und da wird man auch daran denken
konnen z B jüngere Stenotypiſtinnen in der Rüſtung ein
zuſetzen und ältere an ihre Stelle zu bringen Alles in allem
darf man es als einen Vorteil dieſer neuen Maßnahmen zur
Erſchließung weiterer Arbeitskräfte für die Rüſtungs wirtſchaft
anſehen daß auf dieſe Weiſe der Anteil der deutſchen Arbeits
kräfte in den Rüſtungsbetrieben eine Verſtärkung gegenüber
dem Anteil der ausländiſchen Arbeitskräfte erfahren wird
Gleichwohl gehen ſelbſtverſtändlich die Bemühungen weiter
und ſie haben gerade in der letzten Zeit wieder Erfolg ge
habt auch ausländiſche Arbeitskräfte weiterhin der deut
ſchen Kriegswirtſchaft zuzuführen

Leerguttransporte auf dem Waſſerwege Zur weiteren Ent
laſtung der Reichsbahn bei der Beförderung von Leergut über
nimmt die Binnenſchiffahrt jetzt regelmäßig dasjenige Leergut
zum Rücklauf das im Hinlauf von ihr voll befördert worden
iſt Jn dieſen Fällen kann der Verlader frachtliche Vorteile
dadurch erzielen daß er den Transport des Gutes im Hin
lauf mit der Schifffahrt ſo abſchließt daß der Rücklauf des
Leergutes durch das gleiche Schiffahrtsunternehmen mit über
nommen und zugleich nach der frachtlichen Seite mit gereglt iſt
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MmtninnnmtttiimiiiitiiinnLeichtathletiſches Abendſportfeſt des LSV
Der LS V Halle und die Frauenmannſchaft

von VfL Halle 96 führen am kommenden Freitag18 Uhr im Stadion der Luftnachrichtenſchule in Verbindung
mit einem be zirksoffenen Abendſportfeſt für
Männer und Frauen einen Verſuch zur DeutſchenKriegs Vereinsmeiſterſchaft durch Alle Leichtathleten des Be
zirks 7 Jahn ſind dazu eingeladen da in allen Wettbewerben
Einzelbewertungen erfolgen Der Wettkampf findet unter Auf
ſicht des Fachamtes ſtatt Meldungen werden am Start ent
gegenge nommen Meldegeld wird nicht erhoben Zur Durch
führung kommen Männer 200 400 1500 5000 Meter Weit
de Pochſprung n l kuswerſen 42100 Meter

Staffel Frauen 100 Meter Weit und Hochſprung Kugelſtoßen Diskuswerfen 42100 gieter gelaſſen 6 8 Sus

Fußball am kommenden Wochenende
Sonnabend C Wacker Luftwaffe Pretzſch
Sonntag Poſt SG SV Boruſſia GiebichenſteinSportbrüder Siebel 96 Sondermannſchaft
Um den Eiſernen Schild Mücheln Kayna Reichsbahn VfL Merſeburg Preußen Merſeburg SV Eisleben

gegen Sangerhauſen Wacker Helbra Siersleben und SV
Helbra Helfta

Werbeſpiele halliſcher Bereichsmannſchaften am Sonntag
Sportfreunde in Benneckenſtein
Wacker in Falkenberg
Vf L 96 in Aſchersleben

d Straßenmeiſter wurden ermittelt
e Radſport Gemeinſchaft Halle ermittelte etztenSonntag auf einer bergigen 52 Kilometer Strecke We h

ßenmeiſter Ergebniſſe Junioren und Altersfahrer 1 Her
bert Banſe 49 25 2 Otto Kalze WL 43 32 3 Gerhard
Roſt 44 53 4 Walter Holland 1 Altersfahrer 50 305 Heinz Unbeſcheid WH dichtauf 6 Alfred Möhring
2 Altersfahrer 50 55 HJ Klaſſe 1 Wilfried Mauf
48 31 2 Helmut Bley 49 125 3 Harry Höſchen 49 58

4 Harry Seiffert Defekt 50 47 5 Heinz Reichſtein 53 175
6 Günter Naumann dichtauf

FViſela Graß in Jahresbeſtzeit
Mit einer ganz hervorragenden Leiſtung im 200

Meter Bruſtſchwimmen wartete die deutſche Meiſterin
Giſela Graß Poſeidon Leipzig auf indem ſie die Strecke
in der Welt Jahresbeſtzeit von 58 zurücklegte

Lohmann in Dortmund überlegen
Nach mehrjähriger Pauſe wurde die Weſtfalenhalle in

Dortmund wieder für ſportliche Zwecke in Betrieb genommen Es gab ſehr ſpannende Dauerrennen in denen ſich
Walter Lohmann ſeinen Mitbewerbern eindeutig überlegen zeigte Der deutſche Meiſter gewann alle drei Läufe
über 20 25 und 30 Kilometer und ſiegte in der Geſamtwer
tung mit 75,000 gegen Hoffmann mit 74,545 Schorn mit
74,125 Weckerling mit 74,090 und Jiſe mit 71,720 Kilometer

Bei den Exfurter Bahnradrennen errang derMoſfelländer Krauß zwei Siege Ex ſchlug über 20 Kilo
meter in 17 57 die Hannoveraner Rintelmann und Werner
und konnte ſich auch über 30 Kilometer in 27 13 gegen Wer
ner und Lorenz Chemnitz behaupten Letzterer entſchied
das 50Kilometer Rennen nach ſcharfem Kampfe gegen Werner
e W Der e nrter lein würde Sieger den

egen den Le er ubert unHamburger Rutte v peiger so
Druck und Verlag Halliſche Nachrichten Dr Hans JoachtmHuck Verlagsditrektor Auguſt Spretke habt lenter
Dr Arno Wegrich ſämtlich in Halle Anzeigenpreisliſte N

Dieſe Ausgabe umfaßt 4 Seiten
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e e e 4 eatadt Zeitung
Libellen über dem Fluß

e d e
Aufn L Günther

Wie Pfeile ſchießen Libellen über das Waſſer der
Saale Plötzlich ſchlagen ſie einen Haken im rechten Win
kel faſt und ohne die Geſchwindigkeit zu verringern
dann ſteigen ſie in prachtvollem Schwung bis zur Wipfel
höhe der Bäume der Nachtigalleninſel und ſtürzen ſofort
wieder als kleine lebende Stukas auf den Fluß herab
Sie ſcheinen faſt keine Raſt nötig zu haben unermüdlich
jagen ſie umher und der Zuſchauer wird eher müde als
die Flieger Sie bringen ſogar das Kunſtſtück fertig in
der Luft ſtillzuſtehen wie ein Fieſeler Storch ſo raſch
ſchlagen die Flügel daß man Zeitlupenaugen haben
müßte wenn die Bewegung ſehen wollte

Dieſe raſtloſe Fliegerei hat einen nüchternen Zweck
ſie dient der Jagd auf Beutetiere Zu Milliarden ſchwebt
das Kleinzeug über dem Waſſer und die Libelle braucht
nur die Freßzangen offenzuhalten es fliegen gewiß
genug Opfer hinein Ein weißer Schmetterling ſchaukelt
verträumt über das Waſſer da ſchlägt die Libelle ihren
Haken nach ihm hin entſetzt läßt er ſich einige Spannen
fallen aber die Libelle findet wohl den Biſſen zu groß
und läßt von ihm ab

Plötzlich hat die Fliegerin genug ſie ſetzt ſich
auf einen Schilfhalm und ich kann das feine Geäderihrer Flügel betrachten Der lange Leib wippt langſam
auf und ab und die großen Augen ſchauen ſtarr vor ſich
Dann ſchwingt ſie ſich mit einem jähen Satz wieder in die
Luft zum ſchwirrenden raſtloſen Flug über den Strom h

Die NSV Kreisamtsleiter tagten
nsg Jn einer vom Leiter des Amtes für Volkswohl

fahrt Bereichsleiter Lamminger in der NSV
Gauſchule Bad Köſen durchgeführten Dienſtbeſprechung
der NSVB Kreisamtsleiter wurden die Maß
nahmen zur Durchführung des kommenden Kriegs
Winterhilfswerkes ſowie die im Vordergrund ſtehenden
Aufgaben der volkspflegeriſchen Arbeit der NS Volks
wohlfahrt erörtert und entſprechende Arbeitsanweiſun
gen gegeben Abſchließend gab Gauleiter Stellvertreter
Teſche den Kreisamtsleitern einen Ueber lick über die
gegenwärtige Lage der die Gewißheit auf unſeren End
ſieg erhärtete

Keine Glückwunſchtelegramme mehr
Jeder wird dafür Verſtändnis haben daß ebenſo wie

in Fernſprechverkehr auch im Telegrammverkehr vor
illem der dringende kriegswichtige Verkehr ſichergeſtellt

muß Private Wünſche müſſen demgegenüber
vorübergehend zurücktreten Die Reichspoſt hat bereits
alle Volkskreiſe zu einer Selbſtbeſchränkung im Tele
grammverkehr aufgerufen Mit Rückſicht auf die ſtändige
Zunahme eiligſter Kriegs und lebensnotwendiger Tele
gramme hat der Reichspoſtminiſtex jetzt verfügt daß mit
ſofortiger Wirkung bis auf weiteres Glückwünſche
und ähnliche Redewendungen in privaten Jnlandstele
grammen aller Gattungen nicht mehr angenommen
werden auch nicht mehr in Verbindung mit anderen Mit
teilungen Feldpoſttelegramme ſind von dem Glückwunſch
verbot ausgenommen

Jugend und Heldenehrung
Die Volks und Mittelſchulen des Regierungsbezirks

Merſeburg haben dem Volksbund Deutſcher Kriegsgräber
fürſfſorge durch ihre Schulſammlungen von Jahr zu Jahr
ſteigende Zuwendungen einſenden können Im erſten
Halbjahr 1943 wurde von den Schülern und Schülerinnen
des Regierungsbezirks bereits ein Betrag von faſt 84 000
Reichsmark zufammengetragen Der Regierungsvpräſident
in Merſeburg ſpricht den Schulen dafür in einer Ver
jügung ſeine Anerkennung aus der

50 Jahre Firma Keil
Die Firma Franz Keil Halle Erſte Halleſche Eierteig

warenfabrik welche weit über Mitteldeutſchland hinaus be
kannt iſt kann am 25 Auguſt auf ein 50jähriges Beſtehen zu
rückblicken 1893 wurde die Firma durch den Großvater des
fetzigen Jnhabers gegründet Nach deſſen Tode 1905 führte
ſein Sohn Franz Keil die Firma weiter und verſtand es
durch Fleiß und fachliches Können das Geſchäft weiter aus
zubauen und dem Unternehmen Geltung zu verſchaffen Seit
ſeinem Tode 1937 wird die Firma von ſeinem Sohn dem
Dipl Kfm Johannes Keil als alleinigem Jnhaber fortgeführt
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Unſere Lebensmittelkarte iſt ein ſicheres Wertpapier Das war im Weltkrieg 1914 18 nicht ſo Konnte
man es damals doch nur zu häufig erleben daß die
Ware nicht zu bekommen war auf die man nach ſeiner
Lebensmittelkarte einen Anſpruch zu haben glaubte Auf
die heutigen Lebensmittelkarten dagegen kann man ſich
verlaſſen Dafür ſorgt grundlegend das deutſche Land
volk in höchſtem Verantwortungsbewußtſein durch die
Schaffung der Nahrungsgüter Die Lebensmittelkarten
ſind in ihrem ganzen Aufbau das Ergebnis eines ſorg
fältigen Denkens und einer genauen Kenntnis der Er
nährungsbedürfniſſe und ſchließlich haben die zuſtändigen
Stellen die im Lauf der Kriegsighre gemachten Erfah
rungen berückſichtigt um Verbeſſerungen einzuführen
vor allem jene Verfeinerung im Kartenweſen die jede
Bevorzugung und jede Benachteiligung eines Volks
enoſſen auszuſcheiden ſuchen Nicht ſoll jeder das Gleiche
ondern jeder das Seine erhaltenBildet der Normalverbraucher den Stamm ſo ſind

ihm doch ſo viele Aeſte entwachſen daß ſich das geſamte
Kartenweſen wie eine weit ſchattende Krone ausbreitet
Da ſind die verſchiedenen Altersſtufen beſonders
bedacht dann die Arbeitsgruppen die beſſer ernährt
werden müſſen dann die Selbſtverbraucherkreiſe in allen
möglichen Unterſchieden und Alterseinteilungen die Ur
lauber und zuletzt alle ſonſtigen Gruppen von Verbrau
chern deren Zuteilungen von denen des Normalverbrau
chers abweichen Jn den meiſten dieſer Fälle gibt es für
die einzelnen Lebensmittel beſondere Karten Sich in

c ſrethteuſingen bedeutet beinahe eine Wiſſenſchaft
r ſichDazu kommt die ſcharfſinnig ausgedachte Einrichtung

der Beſtellſcheine für eine Reihe von Lebensmitteln
Mancher Knoten mußte dabei gelöſt werden bis die end
gültig zweckmäßige Form gefunden war Es ſei dabei
nur auf die Marmeladenkarten verwieſen auf die man
wahlweiſe auch Zucker beziehen kann damit der Verteiler
aber nicht etwa beides auf dieſe Karten beſtelle wurde
der Eckenabſchnitt ausgeklügelt der entweder nur am
Zuckerbeſtellſchein oder nur am Marmeladenbeſtellſchein
hängen kann ein wahres Ei des Kolumbus Auf die
Beſtellſcheine exhalten die Verteiler dann ihre Bezug
ſcheine Der Beſtellſchein iſt bekanntlich aber nur für
die Art von Lebensmittelkarten beibehalten worden bei
denen das möglich oder nötig war Bei Fleiſch und bei
Zucker iſt er wie man ſich erinnern wird ſchon ſeit
längerem aufgegeben Das Gebäude der Lebensmittel
verſorgung auf Karten ſo wie es jetzt daſteht iſt ſach

Der Lagerführer und ſeine Aufgabe
Eine Arbeitstagung der DAF in der Gauſtadt Vorausſ etzung für vollwertige Leiſtung

Dieſer Tage wurde im Haus an der Moritzburg durch
die Deutſche Arbeitsfront für die Kreiſe Halle Stadt und
Saalkreis eine Arbeitstagung über Fragen der
Lagerbetreuung durchgeführt zu der etwa 230
Lagerführer und Lagerführerinnen Betriebsführer Be
triebsobmänner und Verwaltungs bzw Wirtſchaftsleiter
erſchienen waren Der Kreisobmann des Saalkreiſes
Lange eröffnete die Arbeitstagung und begrüßte die
Gäſte von Partei und Staat Nach einem Hinweis daß
die Lagerbetreuung eine der kriegswichtigſten Aufgaben
der Deutſchen Arbeitsfront ſei ergriff der Gaubeauftragte
für Lagerbetreuung Barthel, das Wort zu dem
Thema Der Lagerführer und ſeine Aufgaben Jn
ſeinem Vortrag umriß er klar das Aufgabengebiet des
Lagerführers bzw der Lagerführerin und ſtellte im ein
zelnen die Unterbringung die Verpflegung die geſund
heitliche Führung die allgemeine ſoziale Betreuung Frei
zeitgeſtaltung uſw heraus Ferner wurde betont daß der
Lagerführer in jeder Beziehung Vorbild für die Lager
bewohner ſein müſſe Der beſte Mann und die beſte Frau
ſeien gerade gut genug um den äußerſt ſchweren Dienſt
der Lagerführung auszuüben Für den Betriebsführer

Halliſche Nachrichten

Ei des Kolumbus an der Juckerkarte
Rund um unſere Lebensmittelkarten Alles auf einem Bogen

ſei der Lagerführer einer der wichtigſten Mitarbeiter
Eine gute Lagerbetreuung aber ſei erſte Vorausſetzung
für eine vollwertige Arbeitsleiſtung Anſchließend ſprach
Gewerberat Dipl Ing Zimmermann vom Gewerbe
aufſichtsamt Halle über das Thema Die neue Lager
verordnung und ihre Auswirkung Der Redner ſtellte

emäß aufgebaut worden Die Verſorgung gebt in der
eiſe vor ſich daß die für die einzelnen Lebensmittel

märkte zuſtändigen Hauptvereinigungen des Reichsnähr
ſtands für die von ihnen verwalteten Erzeugniſſe Bewirt
ſchaftungs und Verteilungspläne aufſtellen Der Reichs
miniſter für Ernährung und Landwirtſchaft prüft und
arme dieſe Pläne und ſetzt die auf die Lebensmittel
arten auszugebenden Zuteilungen feſt Die Lebens
mittelkarte muß wegen etwa eintretender Aenderungen
man denke an die ſich jahreszeitlich wiederholenden Ver
ſchiebungen auf der Fettkarte geſchmeidig ſein des
halb muß es bei der VierwochenFriſt bleiben

Dabei wären wir ſchon bei einem Wunſch der nicht
ſelten laut geworden iſt nämlich den die Geltungs
dauer der Karte zu verlängern ähnlich wie das bei der
Zucker Marmeladen Eier und der Milchkarte der Fall
iſt Dieſem Wunſch kann bei den übrigen Lebensmittel
karten nicht entſprochen werden weil dadurch die ernäh
rungswirtſchaftliche Verfügungsfreiheit in unzweckmäßi
ger Weiſe eingeſchränkt würde Am häufigſten jedoch iſt
vorgeſchlagen worden die Karten für die verſchieden
artigen Lebensmittel durch eine Sammelkarte zu
exſetzen auf der man ſozuſagen alles beziehen könnte
Die Gründe warum dieſem Vorſchlag nicht gefolgt
werden kann ſind wohlerwogen Nicht nur für die
Ernährungsämter ſondern auch für die Vertejler und für
die Verbraucher würde nämlich eine ſolche Sammelkarte
mit erheblichen Nachteilen verbunden ſein wie das Ober
regierungsrat Dr Heinz Dommaſchk Generalreferent für
das Rationierungsſyſtem im Reichsminiſterium für Ex
nährung und Landwirtſchaft in den Berichten über Land
wirtſchaft auseinanderſetzt Zunächſt einmal würde eine
ſolche Sammelkarte viel zu groß und unhandlich werden
Sie würde auch immer nur in einer Hand ſein können
während ſich bei dem jetzigen Zuſtand der Einkauf in den
Familien durch die einzelnen Karten aufteilen läßt

Wir wollen alſo mit der Form der Lebensmittelkarten
zufrieden ſein wie wir ſie gegenwärtig haben Sie hat
ſich im Laufe der Zeit aus der Erfahrung heraus ſtändig
verbeſſert Wenn darin vorläufig auch ein gewiſſer Ab
ſchluß erreicht iſt ſo ſchließt das für die Zukunft eine
weitere Verbeſſerung natürlich nicht aus Das für uns
ungleich Wichtigere iſt jedoch der Umſtand daß unſere
Lebensmittelkarten die Sicherheit unſerer Nahrungs
verſorgung beurkunden wie ſie das deutſche Landvolk
trotz aller kriegsbedingten Erſchwerniſſe auch mit der
Ernte des Jahres 1943 wieder geſchaffen hat

zunächſt die wichtigſten Punkte der neuen Lagerverord
nung heraus und zeigte an Hand vieler Lichtbilder wie
ein gutes Lager beſchaffen ſein muß Wenn es auch heute
nicht leicht ſei die Lagerbauten und Einrichtungen ſo zu
beſchaffen daß ſie den Beſtimmungen entſprächen ſo könne
doch auch heute noch viel Gutes geſchaffen werden wenn
man an dieſe Aufgaben mit Luſt und Liebe und der not
wendigen Ausdauer heranginge

Als dritter Redner ergriff der Gauhauptſtellenleiter
Dr Grieshammer das Wort zu dem Thema Die
geſundheitlichen und hygieniſchen Maßnahmen für und in
einem Lager Der Betriebsführer habe dafür zu ſorgen
daß all jene Einrichtungen geſchaffen würden die für die
Geſunderhaltung der Lagerbewohner notwendig ſeien
Dem Lagerführer obliege die Verantwortung daß nach
IJnbetriebnahme des Lagers vor allen Dingen Sauberkeit
im Lager herrſche kranke Lagerbewohner den Anweiſungen
des Arztes entſprechend gepflegt würden Es wurde be
ſonders herausgeſtellt doß Arzt und Lagerführer eng und
vertrauensvoll zuſammen arbeiten müßten und daß auch

Eines ſchönen Julitages war S vom Nachtdienſt ge
kommen und hatte ſich noch ein Weilchen auf einer Bank
am Univerſitätsring niedergelaſſen Als er ſich wieder
erhoben hatte und weitergegangen war merkte er daß
er ſeine Aktentaſche auf der Bank hatte liegen laſſen
Schnell ging er zurück fand jedoch die Taſche nicht mehr
vor Man ſagte ihm jedoch ein unbekannter Mann habe
ſich mit einer Aktenmappe in Richtung Danziger Freiheit
entfernt S eilte hinterher und ſah auf einer Bank
einen Mann ſitzen der genau 8 eine Taſche unter dem
W W wie er ſelbſt ſie beſaß oder vielmehr be

a eMir iſt meine Aktentaſche abhanden gekommen
redete S den Erſtaunten an ſie ſieht genau wie die
aus die Sie da haben eigen Sie mir doch einmal
die Taſche Der andere ein alter Mann kam dieſem
Verlangen nur ſehr flüchtig nach und ſagte dabei das
ſei aber ſeine eigene Taſche Um nun die Mappe genauer
zu ſehen verſuchte ſie dem alten Manne zu entreißen

abg ſtürzte dieſer und zog ſich einen blutenden Riß zu
T

i

Jnzwiſchen hatten ſich Leute angeſammelt man holte
die Polizei

ſch jetzt vor dem Amtsgericht wegen verſuchterNötigung und Körperverletzung vor dem Amtsgericht ver
antworten mußte

Nun von der Anklage der Nötigung wurde S frei
geſprochen Er war ja tatſächlich davon überzeugt
geweſen daß der andere ſeine des Taſche habe es
fehlte alſo das zum Tatbeſtand der Nötigung erforder
liche Bewußtſein der Rechtswidrigkeit der Handlung Die
Körperverletzung dagegen war nicht aus der Welt zu
ſchaffen und weil ein Strafantrag vorlag mußte S des
wegen verurteilt werden In Anbetracht der beſonderen
Umſtände des Falles und ſeiner bisherigen Unbeſtraft
heit wurde der Angeklagte rechtskräftig zu 20 RM
Geldſtrafe hilfsweiſe vier Tagen Gefängnis ver
urteilt

Jm Banne des Rauſchgiftes
Wegen Urkundenfälſchung und Vergehens gegen das

Opiumgeſetz hatte ſich ein 33jähriger Mann vor dem
Amtsgericht Halle zu verantworten Jm Jahre 1940
hatte er in einem Krankenhauſe zur Linderung ſeiner
Schmerzen Morphiumprävarate erhalten Nach ſeiner
Entlaſſung aus dem Krankenhaus glaubte er nicht ohne
dieſe Mittel auskommen zu können und verſchaffte ſie ſich
ſelbſt Jn ſeiner Sucht ließ er ſich dazu verleiten ärzt
liche Verordnungen zu fälſchen und in Apotheken vorzu
legen Strafverſchärfend kam in Betracht daß er früher
bereits einmal wegen Betruges uſw hatte beſtraft werden
müſſen und zwar ohne unter dem Einfluß des Giftes
geſtanden zu haben Strafmildernd fiel dagegen ins
Gewicht daß der Angeklagte beim Begehben der ihm jetzt
zur Laſt gelegten Straftaten offenbax vermindert zurech
nungsfähig im Sinne des 8 51 2 StGB geweſen war
weil er ſüchtig geweſen war Das Urteil lautete auf
500 RM Geloöſtrafe an Stelle von zwei Monaten
Gefängnis Der Angeklagte iſt inzwiſchen von ſeiner
Sucht geheilt worden

Mitteldeutſchland
32 Jahre unter falſchem Namen

Ein ſeltenes Schickſal enthüllte der Lebenslauf des
55 jährigen K aus Berga am Kuvffhäuſer der ſich vor
Zer Strafkammer des Landgerichts Nordhauſen wegen
Fälſchung öffentlicher Urkunden und Aenderung des
Perſonenſtandes zu verantworten hatte Nach ſeiner
Lehrzeit begab ſich K drei Jahre auf Wanderſchaft um
dann im Jahre 1910 Soldat zu werden Oſtern 1911
fuhr er auf Urlaub von dem er jedoch nicht zu ſeinem
Regiment zurückkehrte Aus Liebe zu einem Mädchen
hatte er ſich damals der Fahnenflucht ſchuldig gemacht
Da er wußte welche Strafe auf dieſem Verbrechen ſtand
ließ er ſich von ſeinem Freund die Jnvalidenkarte geben
und lebte ab 1911 unerkannt unter dem Namen des

das Sanitätsperſonal dem Lagerführer diſziplinär zu
unterſtellen ſei Nach einem Hinweis daß die Deutſche
Arbeitsfront jedem Lagerträger zu jeder Zeit mit Rat
und Tat zur Verfügung ſtände und mit dem Gelöbnis
eiſern für den Sieg zu arbeiten ſchloß der Kreisbeauf
tragte für Lagerbetreuung Strasburger mit einem
Sieg Heil auf den Führer die Arbeitstagung

Berufsberatung für Frontſoldaten
Entſprechend einem Vorſchlag des Generalbevoll

mächtigten für den Arbeitseinſatz wird das OKW künftig
die von Soldaten eingehenden Anfragen über Angelegen
heiten der Berufsberatung den zuſtändigen Landesarbeits
ämtern bzw Arbeitsämtern zur unmittelbaren Beant

Suche bei Alarm
ſofort den Luftſchutzraum auf

wortung zuleiten Dieſe Soldatenfragen werden nach der
getroffenen Regelung baldmöglichſt und erſchöpfend beant
wortet Soweit dies in Einzelfällen nicht möglich iſt
werden die Anfragen direkt an den Generalbevoll
mächtigten für den Arbeitseinſatz weitergeleitet

In der Betreuung der Familien von Berufsſoldaten
iſt jetzt eine ergänzende Neuregelung getroffen worden
Sie beſteht in der Anordnung daß in allen Fällen in
denen der Familie eines Berufsſoldaten bzw Wehr
machtsbeamten die unmittelbare örtliche Verbindung mit
dem Truppenteil fehlt der Wehrmacht Fürſorge
offizier dieſe beſondere Betreuungsaufgabe übernimmt
Er wird die Angehörigen oder Hinterbliebenen der Be
rufsſoldaten und Wehrmachtsbeamten in allen Schwierig
keiten des täglichen Lebens die infolge des Verluſtes des
Ernährers oder deſſen kriegsbedingter Abweſenheit an ſie
herantreten von der Erziehung der Kinder über die Be
rufsberatung bis zum Heizmaterial für die Wohnung
eingehend beraten

Wehrmacht ſammelt für das Kriegs WHW
Die Wehrmacht wird auch diesmal wieder für das

Kriegs Winterhilfswerk 1943/44 mit ſammeln In einer
Verfügung des OKW wird u a mitgeteilt daß der
Sammeltag unter der neuen Bezeichnung Die Wehr
macht ſammelt für das WHW läuft Jmübrigen wird das zur Tradition gewordene freiwillige
Lohn und Gehaltsopfer auch bei der Wehrmacht wieder
durchgeführt Allmonatlich einmal werden bei den
Truppenteilen freiwillige Büchſen oder Tellerſamm
lungen für das Kriegs WHW durchgeführt um auch dem
vom Lohn und Gehaltsopfer nicht erfaßten Perſonen
kreis Gelegenheit zu geben ſich durch Spenden zu be
teiligen

e Für Tapferkeit vor dem Feinde
Mit dem EK II ausgezeichnet wurden Unteroffizier

Helmut Fuchs Mansfelder Straße 64 und Obergefrei
ter Gerhard Handke Thüringer Straße 29

Der Rundfunk am morgigen Mittwoch Reich spro
gramm 20 20 21 Uhr Muſik die nie verklingt beliebte
Melodien aus Oper und Operette 21 22 Uhr Bunte Stunde
rund um die Liebe Deutſchland ſender 20 15 bis
21 Uhr Vom ewig Deutſchen eine Sendung aus Muſik und
Dichtung 21 22 Uhr Ausleſe ſchöner Schallplatten

Verdunkelungszeit Von Dienstag 21 09 Uhr bis Mitt
woch 27 Uhr Mondaufgang Mittwoch 00 Uhr
Monduntergang 17 01 Uhr

Freundes Jm Weltkrieg war er von Mai 1918 ab ein
gezogen und kämpfte während dieſer Zeit mit an der
Front Jm Jahre 1919 wurde der Angeklagte in Berga
ſeßhaft heiratete und gründete einen Hausſtand Aus
ſeiner Ehe entſproſſen drei Kinder die bisher auch unter
dieſem falſchen Namen lebten Einer Jnvalidenkarte
verdankte es der 55jährige damals daß er unbeſtraft
davonkam und heute ſind wieder Jnvalidenkarten die
Urſache daß vor dem Gericht ein Fall aufgerollt wurde
der jedenfalls einmalig daſteht Nur dadurch daß der
Freund deſſen Namen der Angeklagte angenommen hatte
bereits mehrfach vorbeſtraft war und wieder wegen
einer Straftat vor Gericht ſtand kam die Angelegenheit
ans Tageslicht und zwar hatte ſich herausgeſtellt daß
auf den Namen des Freundes zuviel Jnvalidenmarken
geklebt waren Ueber 32 Jahre lang war es möglich
daß der Angeklagte unter falſchem Namen leben konnte
Obwohl die Strafe für die Fahnenflucht durch eine
Amneſtie im Jahre 1918 aufgehoben worden war be
hielt er den angenommenen Namen bei Seine Heirats
urkunde die Geburtsanmeldungen ſeiner Kinder und die
eines Enkelkindes unterzeichnete er ſtets widerrechtlich
mit dem falſchen Namen guch die laufenden Haushalts
karten ließ er von ſeiner Frau falſch ausfüllen Das
Gericht erkannte auf eine Gefängnisſtrafe von rei
Monaten

Stabstrompeter der Bismarck Küraſſiere
Blankenburg a H Jm Alter von 90 Jahren iſt in

Blankenburg der Obermuſikmeiſter a D Adolf Damm
geſtorben Adof Damm war zwanzig Jahre hindurch der
Stabstrompeter im Halberſtädter Küraſſierregiment von
Seydlitz Nr 7 und hatte das Trompeterkorps als Ober
muſikmeiſter auf vielen Konzertreiſen zu einer berühmten
Kapelle gemacht

Bnninnnnimnnnnininniiinnnnininnnnunnmnu
Speisezwiebeln die über Winter aufbewahrt werden
sollen dürfen nicht kurz über dem Hals sondern
etwa 5 cm über demselben abgeschnitten werden

ZugLe Dr Ohoruten
Roman von Karl L Kossak Raytenau

26 Fortſetzung
Jnge lehnte ſich an einen Tiſch und ihr Geſicht verlor

jede Farbe Eine Hausdurchſuchung Bei mir Aber
ich verſtehe wirklich nicht ſagte ſie zum Kriminal
kommiſſar

Sicher iſt es ein Jrrtum Jch hoffe es ſagte Vimpos
ünd gab Kunio einen Wink Wir werden uns beeilen

itte nehmen Sie Platz
Ohne zu verſtehen was das alles zu bedeuten hatte

ſetzte ſich Inge nieder und während die beiden Beamten
ihre Käſten durchwühlten ſchien es ihr als müſſe ſich
endlich die Erde öffnen und ſie verſchlingen Aber ſie
öffnete ſich nicht Vimpos war jetzt am Wäſcheſchrank an
gelangt und unterſuchte einen Packen Strümpfe Plötzlich
hielt er inne griff ſprang auf und hielt einen Strumpf
och Jſt dieſer Strumpf Jhr Eigentum Fräulein

von Jnwald
Ja Das iſt mein Eigentum

Der Kriminalbeamte machte einen jähen Schritt auf
ſie zu hielt ihr den Strumpf vor die Augen und entnahm
ihm dann eine im Durchmeſſer etwa fünf Zentimeter
große golden ſchimmernde Scheibe Und auch das
mein Fräulein

Verlagsrecht Carl Duncker Berlin

nge ſah die Scheibe ſie ſah das Spiralmuſter ſieöffnete den Mund um zu ſprechen aber ſie brachte kein
ort hergus

der Frechen Sie befahl der Kommiſſar ſchroff Eine
der Goldſcheiben die geſtohlen wurden Jm National
muſeum Von Jhnen Er hielt ihr die Goldſcheibe dicht
unter die Augen Geſtehen Sie Ja oder neind Jnge blickte wie hypnotiſiert auf das Stück Goldblech
e ihr ſo bekannt war dann ſagte ſie leiſe wie in einem
Zuſammenhruch Jch ich weiß von gax nichts

je ſuchte Halt und ſank dann langſam in ſich zuſammen
Ich weiß gar nichts nichts

Philipp rief Frau Hartmann zwei Minuten ſpäter

dem Diener zu hole Herrn Thorſten Schnell Rufe
den jungen Herrn im Sender an er ſoll ſofort kommen
Sie wandte ſich zu Kunio Um Gottes willen Herr Jn
ſpektor Ich kann es nicht faſſen Sie eilte mit ihm
in die Räume ibrer Nichte Das iſt entſetzlich Un
möglich

Jnge lag auf der Couch ſie war bereits wieder bei
Bewußtſein und ohne ein Wort zu ſprechen kniete ihre
Tante bei ihr nieder Reg dich nicht auf mein Kind
es muß ſich ja alles aufklären nicht wahr Alles
Thorſten wird ſofort kommen auch Otto

Bei der Erwähnung des Namens Thorſten zuckte Jnge
zuſammen ſie ſab ihre Tante mit großen Augen an und
ſagte leiſe Nicht nicht Thorſten Aber da trat
er eben ein Kriminalkommiſſar Vimpos nahm ihn zur
Seite ſprach leiſe auf ihn ein und führte ihn dann zu
Inge während er das Goldplättchen das er in einem
ihrer Strümpfe gefunden hatte hochhielt Fräulein
von Jnwald daß dieſes Goldplättchen bei Ihnen ge
funden wurde geben Sie zu nicht wahr

Ja hauchte Jnge
Herr Doktor Thorſten bekundet oder beſtätigt mir

daß nun dieſe Goldſcheibe unzweifelhaft aus einem der
Pulte des Nationalmuſeums ſtammt Daß es ſich un
zweifelhaft um eine jener Goldſcheiben handelt die ge
ſtohlen beziehungsweiſe gefälſcht wurden Wollen Sie
es unter dieſen peinlichen Umſtänden nicht vorziehen ein
Geſtändnis abzulegen Es würde Jhre Lage weſentlich
erleichtern Und wenn Sie nun Jbre Mitſchuldigen
nennen würden ſo wäre das ein Grund Jhnen gegen
über Fräulein Nachſicht zu üben Er ſah Frau Hart
mann an und dann Thorſten Jch würde es ſehr be
grüßen wenn ich milde ſein könnte Wollen Sie bitteſprechen

Jnge ſah ſtill vor ſich hin ihre großen blauen und
ſonſt ſo leuchtenden Augen waren wie erloſchen und der
volle blühende Mund war verzerrt Sie lag wie von
einem ſchweren Schlag getroffen apathiſch auf der Couch
und es ſab ſo aus als habe ſie die Worte des Kommiſſars
gar nicht gehört Auch Thoxſten ſtand ohne ſich zu rühren
und als ihn ein Blick von Frau Hartmann traf ſenkte er
den Kopf als wiſſe er nichts zu ſagen Einige Minuten
dauerte das Schweigen dann ſagte Jnge leiſe Jch habe
nichts zu erklären Jhr Verdacht iſt ſo unſinnig Herr
Kommiſſar Jch habe keine Ahnung vavon wie dieſe

Goldſcheibe in meinen Strumpf kam Mehr habe ich
nicht zu ſagen

aul Thorſten atmete tief dann ſagte er entſchloſſen

lein Jnwald allein zu ſprechen

Bitte Fünf Minuten

und Thorſten trat ganz nabe an Jnge heran Sein Ge
geringer als die ihre

Herr Kommiſſar würden Sie mir geſtatten mit Fräu

Einige Sekunden beſann ſich Vimpos dann ſagte er

Die anderen zogen ſich in das Ankleidezimmer zurück

ſicht war weiß wie das ihre und ſeine Erregung nicht
Er beugte ſich zu ihr hinab und

Er wartete bis die anderen draußen waren dann
ſagte er ruhig Inge wir kennen uns gelt Jch bin
dein Freund was

Jnge lächelte trübe Dasſelbe fragte mich vor fünf
Minuten Thorſten

Hartmann machte eine Handbewegung So Nun
ich werde dir etwas ſagen er iſt es guch aber im Augen
blick iſt er unzurechnungsfähig Jch frage dich Wie
kommſt du zu dieſer Goldſcheibe verdammt noch mal
Haſt du eine Dummheit gemacht dann rede Haſt du dich
einwickeln laſſen rede ebenfalls Weißt du aber von

e e

S

T

Und die Folge war daß ſich dex inwen kann hatte daß es wirklich nicht ſeine Akten t
ee a

e

J

ſagte leiſe und ſtockend Inge wollen Sie nicht zu mir
ſprechen Zu einem guten Freund

Inge ſah ihn einige Sekunden lang ſchweigend an
dann zuckte ein ſchmerzliches Lächeln um ihren Mund der
ihn ſo gelockt hatte Zu einem Freund Herr Doktor
Thorſten Ach ich ich wußte wirklich nicht mehrdaß Sie mein Freund ſind

ſprechen Sie Es iſt noch Zeit Man wird alles nieder
ſchlagen Ich begreife es ja nicht aber Er ſchüttelte
den Kopf Die Goldſcheibe ich kenne ſie i
kenne jedes Stück des Mykeniſchen Schatzes und

Jnge von Jnwald ſah ihn nachdenklich an Ja das
kennen Sie Herr Thorſten aber Sie ſank auſ die
Couch zurück Mich kennen Sie nicht

Thorſten wollte eben antworten als Otto Hartmann
r Tür bereinſtürzte und mit einem weiteren Schritt bei
Jnge war Was geht hier vor Mädchen Er wandte

ſich an Vimpos der mit den anderen wieder erſchien
Wollen Sie mir das ſagen Vimpos2

Der Kommiſſar unterrichtete den Jngenieur hielt ihm
die Goldſcheibe vor Augen und ſagte ſachlich Das iſt
der Tatbeſtand Hartmann

Der Ingenieur dachte einige Sekunden nach und ſetzte
ſich dann zu Jnge Mein Mädchen ſieh mich an So
Er lächelte Jnge an die ihm ruhig ins Geſicht ſah So
mein Kind Vimpos laſſen Sie mich allein bitte 3

ich

Sie nicht Du mußt da eben durch Jſt dir nie etwas aufThorſten fühlte dieſe Worte wie einen Hieb ſogar wie gefallen Nie
einen verdienten Hieb Er holte tief Atem Sie haben Doch Orto Sie erzählte ihm von den verſchwun
recht ich war nun laſſen wir das jetzt ich bin ihr denen Sachen Sie haben ſich aber dann immer wiederFreund Sprechen Sie Wenn Sie etwas getan baben gefunden Fch weiß auch nicht ob das damit zu tun hat
was mein Gott Er ſprach wie in großer Verzweif Haſt du Vimpos das erzählt
lung Wir alle können einmal irren uns vergeſſen Vein

dieſem ganzen Zeug nichts und ich nehme das an dann
rede ebenfalls Nun mein Kind

Jch weiß gar nichts Otto Sie machte eine müde
Handbewegung Es iſt alles ſo ſchrecklich Dieſe Ver
dächtigungen ich Sie wollte weinen aber Hart
mann faßte ihre Hand Das nicht Jnge Gerade das

Ach du guter Gott Glaubſt du daß er ein Hellſeber
iſt Hallo Vimpos kommen Sie bitte So und nun
ſprich Inge

Inge berichtete ſtockend und ſagte dann Es war wie
verhext Wenn ich etwas Neues bekam verſchwand es
und tauchte ſpäter wieder auf nicht wabr Tante

Ja natrlic Kind rief Frau Hartmann Eine
Bluſe ein Binder ein Hut ſogar Strümpfe es
war ſo als wenn ein Geiſt alles verſchleppt hätte

Der Kriminalkommiſſar warf ſeinem Inſpektor einen
Blick zu Und Sie haben niemals Anzeige erſtattet

Nein das nicht Mein Gott die Sachen fanden ſich
doch immer wieder

Trotdem Er machte eine kleine auſe Jſtger pdtaſcher Er bob eine blaue Taſche a ar

W Fag iſt an e dieſeß SWVWollen Sie mir e ſagen wie dieſeskügelchen in dieſe Taſche kommt Er hielt an

a nur wenige Minuten Thorſten mit dir ſpreche
aun ebenfalls a e en zwiſchen Dann und n
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Verlobung mit UIn bekannt Von van Uindenperg
Baron Bourgoing Botſchaftsrat und Geſchäftsträger

der franzöſiſchen Geſandtſchaft in München ging an
einem Februarvormittag des Jahres 1844 im Zimmer
der Miniſterialrats von Schubert erregt auf und ab

Nun hören Sie mal endlich mit Jhrem Wettlaufauf ſagte der Miniſterialrat Sie rennen ja rum wie
ein wildes Tier im Käfig das ungeduldig ſeine Fütte
rung erwartet Fehlt bloß noch daß Sie brüllen
Das möchte ich auch erwiderte der Franzoſe brüllen

vor Freude Ich ſtehe vor dem wichtigſten Schritt meines
Lebens vor meiner Verlobung Geſtern auf dem Ball
in der Reſidenz habe ich mich dem Vater der Erkorenen
erklärt und dieſer will mir baldigen Entſcheid zugehen
laſſen Er wird heute mit ſeiner Tochter ſprechen Ach
wenn es doch eine günſtige Antwort wäre Sie verſtehen
nun meine Erregung Gewiß Baron darf ich fragen
wie die Glückliche heißt an die Sie Jhr Herz verloren
haben Die junge Gräfin Sina Wer fragteerſtaunt der Rat habe ich recht gehört Die Gräfin
Sina Ja Helene Sina ihr Vater iſt der Kämme
rer und Geheimrat im Finanzminiſterium Was iſt da
zu verwundern Und den haben Sie geſtern um die
Hand ſeiner Tochter gebeten Wie ich s Jhnen
ſagte Kannten Sie ihn denn Nein ich fragteeinen Oberſt mit dem ich bei der Tafel zuſammenſaß
ob er den Grafen Sina kenne er wies auf einen orden
bedeckten älteren Herrn dem ich mich dann ſpäter vor
ſtellte und freimütig mein Anliegen vorbrachte

Der Miniſterialrat lachte hell auf Das iſt das
Kurioſeſte was ich je erlebt habe Wieſo kurios
ich kann mir mir Jhre Heiterkeit nicht erklären
Moment Mir wirbelt alles im Schädel herum als ob

ich erſt heute früh aus dem Hofbräu gekommen wäre
Alſo rekapitulieren wir Sie haben geſtern den Grafen
Sina um die Hand ſeiner Tochter gebeten Dieſer will
mit ihr ſprechen und Jhnen ſeinen Entſcheid zugehen
laſſen Genau ſo verhält ſich Na mein Lieber
viel Glück zu Jhrer Fahrt ins Ungewiſſe meinte der
Rat Graf Sinag in deſſen Hauſe ich verkehrte iſt ſeit
zwei Jahren tot Jch war perſönlich bei ſeinem Begräb
nis Und es gibt keinen zweiten Sina Seine Tochter
Helene wohnt bei Verwandten

Baron Bourgoing ließ ſich in einen Seſſel fallen
ſchlug entſetzt die Hände zuſammen Um Gotteswillen
was hab ich da angerichtet Was mache ich nur
Abwarten Verehrter der große Unbekannte wird ſich

ja melden Hat er Jhre Anſchrift Jch nannte
meinen Namen und unſere Geſandtſchaft Und wenn
er und ſein hoffentlich holdes Töchterchen Jhre Werbung
annimmt Der Franzoſe zuckte ratlos die Schultern

Am nächſten Tag erſchien er wieder bei dem Freund
mit verſtörter Miene die erwartete Antwort in der Hand
Der Miniſterialrat las ſie aufmerkſam durch ſie war in
freundlichem Ton gefaßt und enthielt die Annahme der
Werbung Gratuliere mein lieber Baron gratuliere
Sie ſind alſo verlobt Mit wem denn kam es
kleinmütig heraus Mit wem Mit der Tochter dieſes
Schreibers Wer iſt es denn Donnerwetter
welche Klaue

Der Miniſterialrat ging zum Fenſter hielt den Brief
dicht an die Augen rief Bourgoing beide ſuchten die
Unterſchrift zu entziffern es gelang ihnen nicht Die
reine Komödie meinte Schubert Nun ſind Sie ver
lobt und wiſſen nicht mit wem Jhr Landsmann Scribe
oder der Wiener Bauernfeld würde ein artiges Luſtſpiel
daraus machen Meine Stimmung iſt mehr auf ein
Trauerſpiel gerichtet ſeufzte der Franzoſe Wie mag
ſie ausſehen meine Braut Blond ſchwarz brünett
gut blauen braunen gelben Augen ſchielt oder hinkt
ie S fSehen Sie da finden Sie Jhren Humor wieder

Nun aber zur Wirklichkeit zurück Jch werde im Miniſte
rium fragen ob jemand dieſe Hieroglyphen entziffern
kann oder dieſen ſogenannten Namenszug kennt Ver
trauen Sie mir den Brief an holen Sie ſich heute Abend
Beſcheid

Dieſer fiel ſo aus Der Schreiber des Briefes war
der bayeriſche Reichsrat Baron Lotzbeck die zwanzig
jährige Tochter eine liebens würdige Dame der der
Franzoſe ſchon in einigen Geſellſchaften begegnet war

FAMILIEN ANZEIGEN Hart und schwer traf uns

Halliſche Nachrichten

Die Verlobung kam zuſtande es wurde eine glückliche
Ehe Bourgoing übernahm bald darauf die franzöſiſche
Geſandtſchaft in München Sein Sohn widmete ſich
gleichfalls der diplomatiſchen Laufbahn und gebörte als
Sekretär der franzöſiſchen Geſandtſchaft in Wien an wo
er viel mit dem ſpäteren langjährigen bayeriſchen Ge
ſandten in Berlin dem Grafen Hugo Lerchenfeld zu
ſammen war der in ſeinen Erinnerungen des geſchil
derten Vorfalls gedenkt heixatete eine Oeſterreicherin
nahm den Abſchied und endete als Präſident der Länder
bank in Wien

Per L enrleVom Farbenwechſel der Fiſche
Wer an einem See entlang wandert und aufmerkſam

die Fiſche beobachtet die ſich im ſeichten Ufergebiet auf
halten wird bemerken daß ſich die meiſten vom Grunde
des Gewäſſers kaum abheben Sie weiſen eine Schutz
färbung auf Die friedlichen Fiſche machen ſich dadurch
für ihre Verfolger die räuberiſchen aber für die Beute
der ſie auflauern möglichſt unauffällig Mit wechſelndem
Untergrund ändert ſich auch die Färbung ihrer Körperhaut

Dieſer Vorgang läßt ſich an kleinen Fiſchen ſehr gut
im Laboratorium beobachten Namentlich Ellritzen ſind
für ſolche Zwecke beſonders geeignete und viel gebrauchte
Verſuchstiere Bringt man ſie in einer Glasſchale auf
weißen Grund ſo hellen ſie ſich ſchon binnen einer Minute
am ganzen Körper ſtark auf Stellt man ſie dagegen auf
ſchwarzes Papier ſo werden ſie in wenigen Minuten tief
dunkel Dieſe Färbung beruht auf einer Veränderung der
ſternförmigen ſchwarzen Pigmentzellen in der Fiſchhaut Bei
mikroſkopiſcher Betrachtung der Haut einer Ellritze die
auf dunklem Grunde war findet man die ſchwarzen Pig
mentkörnchen ſo ausgebreitet daß ſie die Pigmentzellen
bis in ihre letzten Ausläufer erfüllen Nach Aufenthalt
auf hellem Grunde hat ſich hingegen das dunkle Pigment
in der Mitte der Zellen dicht zuſammengeballt Durch
welche Kräfte und auf welche Weiſe die Ausbreitung und
Ballung des Pigments in den Zellen erfolgen iſt noch
nicht befriedigend geklärt Verklebt man die Augen eines
Fiſches mit einem Gemiſch von Ruß und Vaſelin ſo
verſagt das Anpaſſungsvermögen Es iſt indeſſen ſofort
wieder da wenn dieſe Scheuklappen abfallen Erblin
dung vernichtet die Fähigkeit zur Schutzanpaſſung für alle
Zeit Maßgebend für die Färbung der Fiſche ſind alſo
Geſichtswahrnehmungen Die nervöſe Zentrale von der
aus der Farbwechſel geregelt wird liegt im Gehirn

Die Ellritzen können ſich jedoch nicht nur an die
Dunkelheit oder Helligkeit des Untergrundes ſondern in
beſchränktem Maße auch an die Farbe ihrer Umgebung
anpaſſen Zwiſchen den ſchwarzen liegen zahlreiche gelbe
ſtellenweiſe auch rote Pigmentzellen in der Haut deren
Farbſtoff ſich bei Aufenthalt auf blauem grünem ſchwar
zem oder weißem Grunde ballt während er ſich auf
gelbem oder rötlichem Grunde ausbreitet So kommt es
daß dieſe Fiſchchen über gelbem Sandgrund eine deutlich
gelbe Tönung annehmen die im Verein mit der Hellig
keitsanpaſſung ein ausgezeichnetes Schutzkleid bewirkt
Freilich ſind dieſe Veränderungen nicht ſo augenfällig
wie die Schwarzfärbung einer hellen Ellritze auf dunklem
Grunde beſonders auch deshalb weil ſich die farbige An
paſſung langſamer vollzieht Es dauert mehrere Stunden
bis ſie in voller Deutlichkeit entwickelt iſt Ein Bewohner
der Mittelmeerküſten der Knurrhahn beſitzt in der Haut
neben ſchwarzen auch zahlreiche rote und gelbe Farbzellen
Hier veranlaßt die elektriſche Reizung des Aufhellungs
zentrums nicht nur die ſchwarzen ſondern ſämtliche
Pigmentzellen zu ſofortiger Ballung Ein friſch gefan
gener und noch nicht eingewöhnter Knurrhahn der eine
prächtige rote Farbe aufwies erbleichte augenblicklich
wenn man ſich vor ſeinem Aquarium bewegte ja ihm nur
mit dem Finger drohte Auch Ellritzen können infolge
einer Beunruhigung blaß werden Andererſeits hat man
beobachtet daß bei erregten Tieren dunkle nud lebhafte
Farbtöne auftreten

Unser herzensguter heib Hart und sel

Dienstag 24 Auguſt 1943

Wie wird er diesen Vebermut aufnehmen
Fine moderne Schwester von Shakespeares widerspenstigem Käthchen scheint diese junge Dame auf

unserem Bild zu sein Wie Käthchen ihren Petrucchio So macht Vika ihrem Wolff allerlei zu schaffen
ehe er sie als sanfte Liebende in seine starken Arme schließt Unsere Aufnahme mit Lenv Marenbach
und Voller von Collande ist dem neuen Berlin Film Wildvogel entnommen in dem ſohannes Meyer
die Spielleitung hat

Aufn Berlin Film

Kleine Chronik des Tages
Täglich 60000 Briefe durchs Rote Kreuz

Seit Kriegsbeginn bis Mitte Auguſt 1943 ſind durch
die Briefſchalter des internationalen Rotkreuz Ausſchuſſes in Genf 52 Millionen Briefe gegangen Wäh
rend im erſten Kriegsjahr täglich 17 000 Briefe befördert
wurden ſtellt ſich der augenblickliche Tagesdurchſchnitt
auf rund 60000 Briefe Die Zahl für 1940 betrug
ſechs Millionen und beläuft ſich nach den jüngſten Sta
tiſtiken jetzt auf 20 Millionen Alle Sprachen der Welt
finden ſich in den aus allen Teilen einlaufenden Nach
richten Oeffnung Ueberſetzung Prüfung und Beamſt
wortung dieſer ungeheuren Nachrichtenflut erfolgt wie
vom Roten Kreuz mitgeteilt wird ſorgſam und ſchnell
wie überhaupt möglich

Sinnloſe Zerſtörungswut
Mit einem nicht alltäglichen Fall von Sachbeſchädigung

mußte ſich das Amtsgericht Berlin in der Verhand
lung gegen die 27jährige Hildegard P befaſſen Nach
knapp einjähriger Ehe hatte der Ehemann der Angeklag
ten die Scheidungsklage eingereicht Jn ihrer Wut dar
über demolierte Hildegard während der Abweſenheit
ihres Mannes das Mobiliar der Laube in Spandau
Die Zeugen ſchilderten daß ſie nachher ein wahres Trüm
merfeld vorgefunden hätten Der Herd war abgeriſſen
die Marmorplatte vom Waſchtiſch und der Spiegel lagen
zerſchmettert am Boden Schränke Stühle Betten waren
ſchwer angeſchlagen das Ruhebett war ſeines Plüſch
bezuges beraubt Aber nicht nur im Wohnraum ſelbſt
auch draußen im Garten hatte die Angeklagte wie eine
Wilde gehauſt Die Aeſte vom Fliederbaum lagen abge
riſſen herum und der Grünkohl ſowie die übrigen Ge
müſſe fanden ſich zerfleddert im Garten verſtreut vor
Die frühere Schwiegermutter der inzwiſchen geſchiedenen

wer traf uns Plötzlich verschied in der Nacht
Ssonnenschutzbrille schw Gläs
Sonntag verloren

Angeklagten hatte gehört wie dieſe bei ihrem ſinnloſen in

Haut den Lukas
Die Strafe mußte

Sie wurde auf fünf
Zerſtörungswerk ausgerufen hatte
jetzt kommt die nächſte Sache dran
in dieſem Falle empfindlich ſein
Monate Gefängnis bemeſſen

Todesſturz aus dem Bett
In Adenau fiel ein äterer Mann nachts aus dem

Bett und zog ſich dabei Verletzungen am Kopf zu die
tödliche Folgen hatten

Schweres Unwetter über Rom
Ein heftiger Gewitterſturm entlud ſich am Montag

morgen über Rom und verurſachte ſchwere Schäden
Wohnhäuſer die durch die heftige Regenflut umſpült
wurden ſtürzten trotz ſofortigen Eingreifens der Feuer
wehr ein Opfer ſind nicht zu beklagen denn die Be
wohner hatten vorher die Häuſer verlaſſen Die Kirche
San Criſogono erlitt Schäden durch das auf das Dach
einſtrömende Waſſer Auch hier konnte die Feuerwehr
weitere Schäden verhindern

Das Schickſal des A Boot Maſchiniſten
Der Maſchiniſt Karl Guſtav Hamnér aus einer kleinen

Stadt in Schweden hatte ſieben Fahre auf dem Unterſee
boot Ulven Dienſt getan und wurde kurz vor der
Kataſtrophe der Ulven die auf eine Mine lief und mit
der ganzen Beſatzung verſank auf das Unterſeeboot
Jllern verſetzt Damals dachte daß ein gütiges

Schickſal ihn vor dem Untergang auf der Ulven be
wahrt habe Aber nur wenige Monate ſpäter iſt die
Jllern gerammt worden und untergegangen Die ganze

Beſatzung konnte gerettet werden außer dem Maſchiniſten
Karl Guſtav Hamnér Er allein ſank mit der Jllern

die Tiefe

Geg gute el VERANSTAL LTUNGEN
die schmerzliche Nachricht geliebter einziger Sohn die sehmerzliche Nachricht zum Montag mein ſieber Mann abrug Nax Rexer Str 17 II

Rita Beatol Unsere Doris het ein daß mein lieber unvergeb und Bruder Sturmmann S da unser einziger lieber unser Guter Vater unser Schw a Steintor Variets Taglich 19 30Schwesterchen bekommen In dank J cher Mann der liebevolle treu Hans Meier Sohn mein herzensguter Brudler ger u Onkel Mitgl d NSKOV TIERMARKT Uhr Artistische Leckerbissen
h h e et Sein Här ne Inn des Joſgenen I hron Otto Pfannstiel Der Vorverkauf ündet aglien vonSperrling z Z Univ frauenklinik Annemarie mein lieber unver s Kafa Neffe der Unteroffizier hre 10 bis 13 und 14 bis 20 Uhr stattHans lautwald z Z Wehbrmacht J geblicher Sohn unser herzens zeicn 495 75 ren Hans Georg Skirl im 48 Lebens al 521 Zuchtvieh Abaata Veran jeweüs 7 Tage voraus Auberdem
Haſſe 23 August 1943 liebenauer J guter Schwiegersohn lieber Bru mußte im Alter on 294 Jahren In tiefem Herzeleid Klara ataltung Donnerstag 26 August das volle Programm rn mitStraße 175 äer Schwager Onkel u Vetter am 13 Juli 1043 Sein unges Inh des Infant Sturmabzeich Pfannstiel geb Kunert Hilde 1943 Beginn 11 Vhr NMagdeburg wochs on nung T ansJ er Mcarſſe ſ n der Obergefreite Leben im Panzerkampf bei der Ostmechaills und des Ver ward und Annelies Pfannstiel Halle land und Stadt Wilhelm on tag un 222 ids u48 8 1945 Unsere Marlis ist da in Bjelgorod hingeben und wurde wundeten Abzeichens im noch fieinz Pfannstiel 2 im Felde Kobel t Strabe Zum Verkauf ge onptags um 16 Uhr Karten noch

Karl Mütter guf einem Phrenfriedhof in nicht vollendeten 24 Lebens Lina Sch ize geb Pfannstiel ſangen 125 amtlich gekörte Jung rorhanden h
Schmiedel Oberteldw Fritz Brandt geboren 1 3 1915 am 2 8 1943 Jablotschki beigesetzt Er war jahre am 18 7 1943 bei den ina Sqnu rk ße 33 pulſen 50 hochtragende HerdbuehJ g J t g 1 i 8w r L T 1 v n Jz Z im Felde Halle Thüringer durch tragischen Unglücksfall unser Stolz Leider war es ihm schweren Abwehrkämpfen am Halle Türkstrabe S an färsen zw Kühe Kaufaufträge KRAFT DURCH FeEVDeEe
Straße 51 e e e uns allen entrissen wurde Möge nicht vergönnt uns noch ein oberen Mius den Heldentod fand Beerdigung Donnerstag 138 atalogbestellunge immt entuns ab l le Sudfrieduot Katalogbestellungen nimmt rThrisia Sieglindo Am 23 8 1945 ihm wie ine oben Vater clie mal u sehen In tiefem Schmerz Gend Mei Uhr Kapelle Südfriedhbo gegen die Gesehaäftsstelle des Ver Dampferfahrt nach Wettin
chenkto ans St e östliche Erde leicht werden In tiefer Trauer Friedrich Meier ster Franz Skirl z2 2 im Osten n t e handes Halle Reilstraße 78 Donnerstag 26 August AbfahrKind in haßt und freu 7 In unsagbarem Heeaeleid Mar und Erau Margarete geb Her und Frau Anna geb Weihmann Nach einem arbeitsreichen e Ruf 254 51/53 Herdbuchverband 10 Ühr Schlageterbrücke Rücktahrt
Hiſdegard Meyer Krüger z garete Müller geb Haake und pich Gretchen als Schwester Ursula Loreh geb Skir Hein ben versehied plötzlich mein lie der Schwargbuntzüchter Sachsen von Wettin 16 30 Uhr Erwachseneeeemneeee hheeene Müller als Halle den 290 August 1943 rieh Lorch Feldwebel Uvwe ber Vater Zehvigaeryater Anhalt o dem Reichsnährstand 160 Kinder 70 RM Karten nur im
Dr frommolt Hans Meyer Reichs J Mutter Albert Haake und Frau Sahwaoterhbkestr Lorech und alle Verwandten a Großvater Bruder Schwager u P angegliedert Vorverkauf 6 Irichstraße 26 uchwetschkestrabe 9 I h ruf Gr Ulrichstrabe 26 und257 Fot Wehrmacht als Schwiegereltern Geschwi Von Beileid esuchen pitten ab Augsdorf im August 1943 Onkel der Gerbermeister Merseburger Strabe 6 hIle liebenauer Str 4 ferw ileidsbesuche ab l August 1943 salle ster und alle Verwandten usehe Ferdinand Ursin VERSCHIEOENES Preußischer Lot WettinP Brigitto Unser Woltff Dieter hat traße 19 zusehenWein Halle Landwehrstra 4 i J s je Mitten ir n i im 71 Lebens jahre Marktplatz Mittagstisch Ifdsein gewünschtes Schwesterchen J ieskau Teichstrabe 1 Wir bedauern den Verhust die Mitten im Hoffen auf ein er xbekommen in großer und dank n ses jungen und strebsamen NMit Wiedersehen traf uns die In stiller Trauer Elsa Keidel Faliäpfel zur Herstellung von Hotel Kleiner sSchweizerling

Auch wir betrauern tief den arbeiters Die Verwaltung der tieftraurige schmerzliche wehb Ursin Bruno Keidel Fa Süßmost und Apfelwein 2 Selbst Wettin Mittagstisch Itdbarer freude frau Hildegard Schlien
geb Thiele Halle Morifzzwingoer 16
feſcwebel Erwin Schlien z Z im
felde, 23 August

Hans Jürgen Die Geburt ihres ersten
Kindes zeigen in dankbarer freude
an Gartrüch Nickel geb Recke
Oberwachtm Willy Nickel z Z im
Felde Diemitz Breite Straße 24
21 August 1943

hre Verſobung geben

Arbeitskameraden

Halle Saale

ser lieber
auch im Neffe und Enkel

Verlust eines treuen u tleißigen
Betriebsfüh

rer u Gefolgschaft der Zentral
Fierverwertungsgenossenschaft

Fern der Heimat für uns
alle unerwartet schloß un

li herzensguter
Sohn Bruder Schwager Onkel

mein lieber

Nachricht daß
guter arbeitsam
Sohn mein herzen
und Schwager
jäger Gefreiter

Halleschen Knappschaft

Im August mußte mein
innigstgeliebter herzens
guter Mann unser lieber

treuer Sohn Sehwiegersohn
Bruder Schwager und Neffe

Otto Lange
Feldwebel u Flugzeugführer in
einem Ueberführungskommando

Inh des E R 2
medaille des
in Silber im blü
von 23 Jahren bei

Sturmabzeichens

milie Paul Ursin
Halle den 23 August 1943

Spitze 31 3Trauerfeier zur Einäscherung
Donnerstag 14 Uhr grobe Ka
pelle Gertraudenfriedhof Frdl
zu gedachte Kranzspenden bitte
ich bei der Friedhofsverwaltung
abzugeben

mein lieber
er einziger
guter Bruder
der Panzer

Kl der Ost tag 30
henden Alter
den Abwehr
den Helden

verbrauch
werden ab Montag den 30 Augast
laufend angenomm KEernruf Frev
burg UVnstrut 184

m b II
Vom MRittwoch

geschlossen
Landsberw

Für die teillweise Ausführung

im eigenen Haushalt
1CHTSPIELTHEATER

Winzer Ver Ufa Alte Promenade 5 Woche
einigung Freyburg Unstrut e G Münechhausen in Urka Farbülm

z a mit Hans Albers Brigitte Hornev25 bis Mon Ilse Werner u a Ein Vilm in dem
bleibt mein Geschäft Schein u Sein phantastische Pabel

Gärtnerei Karrer u gefährliches Leben sich mischen
a ein grandioses Abenteuer in dem

Liebe und Kampf Glück u Humorn m cä n im Osten i c t ei Eltern bekannt Mar r n kämpfen im Unsere geliebt Schwester wrg 5weite er Hans Bender San Freund der Gefreite Jrreß Dbeneeplg r tod bau Er fand auf dem Hel Schwägerin u liebe Tante Prau unserer Aufträge mit eigenen 4 r Sind 00Obgeft 9 luitw z Z auf Urſausv Hermann Schönburg o t rn n am e riehe Sikejewo seine t nHedwi Ninneſt Zulieferungen wie Getriebekästen v m r rer Heuto t le hs
Greiſswaſd Eſdens Haiſe francke Inh des E K 2 Klasse im tie V a letzte Ruhestätte 4 2 r usw nach ynaeran Zeichnungen fuhrung Geheimnis Tier rplatz 1 24 August 1943 Alter von 20 Jahren für immer ange geb AMetzger Hriedric In tiefem Herzeleid Witwe geb Martin suchen wir Verbindung mit Ee Film BDöokument der hehäter ExpedtW en seine Augen Er ruht auf dem Lanse und Frau Karoline geb Marie Strauß Mutter Elsbeth ist am 1 Wugust im Alter von I trieben des allgemeinen Slaschi im Document der Sehäter Eapedi

e ne Se riertegt Heldenfriedhot in Barwenkowo Trith Wilhelm Lange 2 n Strauß Schwester Matr Ober 74 Jahren von ihrem sebweren I nenbaues dige über einen ent fion 193939 Gestaltuna H
W rin de Hohn Familie Willi Felde u Frau Hermann Tise gefreiter Werner Krimmling Leiden erlöst worden sprechenden Werkzeugmaschinen Lettow Die ersten FilmaufnahmenCharlotte Helm geb Goddunhn In tiefer Irauer Fami 10 illi ler und Frau Lotti geb Lange 7 7 Kriegemarine als Schwa Die trauernden Hinterbliebenen park verfügen und auch den 7u aus der Verbotenen Stadt Lhasa,
Hal e 25 August 1945 Halle Z Schönbursg u allo Verwanc ben Fritz Metzger und F rau Anna ger und alle Anverwandten a m v n zk sammenbau der kompl Maschinen Bilder Von eigenartiger Schönhbe i
auf Urlaub Adolf Hitler Ring I LvdiaZzimmermann als Freundin geb Heinicke als Scehwieger Werben üh Halle 99 8 t 1943 Irauerfeier Freitag 10 r a bestehend aus mechanischen Teilen u kesselnd F remdartigkeit 15
hre Krſegsiroauung geben bekannt J Löbejün eltern und alle Angehörigen dem e e e u Rahmen in Eisenkonstruktion r r Vorv 11 12 hsUnteroffizier Herbert Wiese u Frau Halle Saale Geseniusstraße 8 Neogn ſ r Kohwrarar Kramufr n t übernehmen Kkönnen Es kommen r er platz 4 WocheRuth geb leaſe Beide z Z Wir erhielten die traurige Uelzen Bez Hannover Karlstr den P ect Ka a h Maschinen von 80 To Fertis u yhöret a mir Hin Ufa rihnUrſaub Halle 25 August 1943 Nachricht datz unser feber J I Die itschlie mein lieber s gewieht in Frage keine Prä wit Willy Birgel Lotte Koch Viktor
Wöaſter Steinbach Str 25 Viktories
platz 3

ſhre Kriegstrauung 2 bekannt
Konrad Ellwart tabswachtmstr
Hannchen El wart 837 Wolf Bres
ſau Weinstraße 6 Halle Artiſlerie
gtraße 64 den 24 August 1743

Für die uns anläslich unserer Ver
mählung erwiesenen Aufmierksam
eiten danken Wir herzlichst auch
im Namen beider Eltern Ob Mech
Maat A Gerhard Albrecht v Frau
lisbeih geb Veicig Pfänner
höhe 33 im August 1943

ältester Sohn

von 29 Jahren zehn Tage

ist

Kameraden iPhren beigesetzt Er
seinem lieben Bruder nach

und guter
Bruder Neffe und Cousin mein
Ueber Bräutigam der Obergefr

in einem Flakregiment im Alter

seinem Heimaturlaub am 19 7
1943 nordostwärts Orel gefallen

Auf dem Heldenfriedhof in
Kalinowka wurde er von seinen

mit militärischen
folgte

Beerdigung fand am23 August 1943 in Uelzen bei
Hannover statt Von Beileids
besuchen bitten wir abzuseh h

Mann mein guter

Wartend auf ein Wieder
sehen erreichte uns düe
traurige Nachricht daß un

ser lieber Sohn Bruder Enkel
Neffe Cousin und Freund der
Grenadier

Walter Kiesche
im blühenden Alter v 19/2 Jah
ren sein junges Ieben gab Er

In stiller Trauernach aiier Hinterbiieben
chen Ursel
Halle den 23
Roßbachstrabe 77
Beerdigung

acht Ihr von der Kap

der Vati lieber Bruder Schwa
ger Onkel und Neffe

Otto Märker
im Alter von 38 Jahren

Märker geb Hetzel u Töchter

Donnerstag

treusorgen
FREIE BERUFE

Dr med Margar Dienemnann
Hindenburgstraße 11 zurück 1

im Namen
en Hildegard VERLOREN GEFUNDEN

zisionsarbeit jedoch saubere und
erstklassige Werkstattausführung
Firmen die Interesse an einer Zu
sammenarbeit
ende haben
Angeb u T 5467 HN zu richt ex

Nehme Kind von 6 Jahren mit
in den Schwarzwald

Staal Der packende Lebensroman
eines berühmten Arztes, der über
seine hohe Mission Helfer aller
Menschen zu sein den ihm nächsten
u liebsten Menschen vergaß 15
05 00 Ig nicht zug Vorv 11 12
CT Gr Ulrichstr 51 4 WocheLachstürme über Heinz Rühmann in

dem tollsten Lustspiel der letzten

auch nach Kriegs
verden gebeten ihre

Zuschriften
7 erbeten bis spätestens 24 AugustHundeleine ILeder Freitag End unter L 2672 n s ahre leh vertraue dir meine

August 1943 Station 4 iegen gelassen Belohng Dame ſt Alters theumatſeo Frau an mit Lil Adina Werner
Leipziger Straße 30 IV h ittl ers heumatisch Fütterer Jug nicht zugelass Tägl

148 Wollone Decke Sonnt 17 Uhr aufehle des Süd i der Bank am Eingang d Gimitzer
veranlagt sucht liebevolle Dauer
pension in
Angebote L 2607 HN

20 45 45 Vorverk 11 12 eHalle ode U gogeen Ringtheater Lenv Marenbach
Monaten in die Ewigkeit nach et e friedhot s Freundlich zu b vleng hre Rudolt Prack inl 30 re riedhofes aus Freundlich zu Parkes neben der Schafbrücke udo rack in Die große Numfür die uns e In unsagbarem Schmerz Paul a ne n gedachte Kranzspenden bitte liegen gelassen Der ehrl Finder mer mit Paul Kemp Charlottsam keiten zu ſchei Or Waue Neutzseh und Frau als Eltern die Heimat nur einmal zu sehen auf dem Friedhof abzugeben wird gebeten diese gegen gute PARTEIAMTILICHES Daudert Kulturkilm Wochenschau

g2pe t reiſe e Heinz Neutzsech z Z im Felde war ihm nicht vergönnt Von Beileidsbesuchen bitte Ab Belohnung abzugeben Buchholz Tagl 20 50 40 Vhr Jgdl zugelReim und frau I als Bruder Kurt Neutzsech z Z n stand zu nehmen Schimmelstrabe 5 h x Sschauburg Der gr LachertfolgKſingner Halle Sasle Rudolt n Felde als Bruder irma In tiefem Schmerz Pamilie e Celgvs r J Kreisfrauensehaftsreitung Einmal der ijehe Herrgott seinHaym Strabe Neutzseh als Schwester Hilde Wilhelm Kiesche u Frau Hilde Martin Gold eldvörse mit Trauring u Pamen Dienstag 24 August Ortsgr Rot Bin Lustspiel voll Humor u HeiterFür de uns ansblich unserer Silber J Neutzseh als Schwester Char geb Voigt Gertraud Ruth artin Goldammear Armband 21 8 im Friedrieasbad platz Oeffentl Frauenabend Gast iceit mit Hans Moser Irene Mavyen
hochreit erwiesenen Autmerksem ſotte Kühne als Braut und alle ena u Horst als Geschwister V 16 2 18900 4 19 8 1943 ren 5 Bel W stätte Rosenhahn 19 30 Uhr dorff Fritz Odemar u a Jgal nicht
keſten sagen r hierdurch unseren Verwandten I h fern r auorn den kſinterijebenen dtädter Reideburz Sehmiedewea 41 jttwoeh 25 August Ortsgruppe 2ugelassen 15 420 40 Vor
z iheten bieten Angersdort den 23 Aug 1943 Freund Grobeſtern nd a Halle Reilstraße 32 Wer i Hegrongene Kaigerpiata Ausflug in die v r p y Uhr rund frau Verwandten die ihn Ueb hatten Die Beerdigung fand in aller ure m Treffp Enästat d Lin T 15 30 Uhr e heute Einer fürIrebitz b Helle Vnrer Veber per Praver Gut Rouken ung ohne Stille statt Pur die erwiese Zejrnung Donnerstag 26 August Ortsgr eng v in deutscher Sprache erZur siſbefnen Hochzeit unseren Eltern Sohn herzensguter Bruder den 23 A t 1943 nen Aufmerksamkeiten beim g j Kröllwitz Oettentl Frauennachmit Soginendes Filmwerk das in mwitMax und Marie Favian alles Gute john heruensgu 4 önxel en 23 August h Heimgange des Verstorbenen j Karton Inhalt Spitzenkleid mit tag im Schieß aus Heide 16 Uhr reißenden und spannenden Bildernihre Gankbaren Kinder 4 lieber Schwager un r herzlichsten Dank Unterkl Freitag Kegen el Uhr örtsgr n n Heffentl on dem Schicksal einer Boot

Tp uV öo Kans Schröder ach glücklich verlebten Straßenb Haltest Dessauer Str Frauennachmittag im Hubertus besatzung erzählt Das Hohbelied der
rdurch die traurige Nach Unteroffizier

Gustav Strauß und Kinder
Buschdorkf 22 August 1943

keier EinäscherungAen h eine Rat

Inh des E K

e erend

Ha n grdoho 29

h fiel bei den
1schweren Kämpfen bei Orel anden gekommen Die Personeht a ts frun Uhr äeten ch e I am 8 mein innigetgeltebter j Heber war die den Karton an gieh nabm wird

meine e rau R medaiile fand am 17 Juli 1943 Mann unser lieber n guter Klaus Dieter um Rückgabe geg Belohng gebet
Scohwieger Grob u im Alter von 24 Jahren en Bruder Schwager und Onkel J ist nach sechwerer Krankheit im Großmann Dessauer Str 12 II

re Anns Strauß Heldentod Er wurde di der Grenadier Alter von 2 Jahren für immer Wellensittieh blau mit grau Je
Fache ostw Marinowka Rago Stalino Paul Kraushaar von uns gegangen nicht sprech entflog Gegen Beu e See ren e e geren net eseinem n Hamann un ellensittieh blau grün enttlverstorben t W v Bieler ren Jahre i e Pitete Brüderchen Hans Joachim s0 Bel Haberland Gr Wallstr 39

n unsagbarem Herzeleid Elise
raushaar geb Grobe Goethe
n e n Erave T urau a sNr 253 u örigen

Halle den 21Flegerhorst 230

Unser aller Sonnenschein unser

wie Grobeltern und Verwandte

Boorai 8 14 Vhrendeten

Vehrkomm am Papierkorb ab 16 Vhr
NS Frauenschaft Ortsgr Kröll

witz Der für Donnerstag angekün
digte Spaziergang findet nicht nach

Schießhaus
nach der Gaststätte Hubertus statt

Kameradschaft Beiprogramm Mel
der durch Beton und Stahl Jgdl
zug 10 4 50 40 Vorv ab 00 h

Oli Heute letzter Tag Beginn
45 15 Zarah ILeander in demHeide s 3 iide sondern enteueriiep Krim nellen Großtilmaus

THEATER und KONZTERTE
Damals Jodl Keinen Zutritt
Troli Willi Forst s Operette

Anfangszeiten 00 und 30 U

Handwagen 2rädr grau gestr
z Transp v Gepäck ben Sonntag

Aug Bahnhof abhanden goek

eder h 3 azugesiche qt e t pzig
Halle a MAartinstr 16

August 1943

oldoni

Burghof Giebichenstein Heute
Dienstag 18 /2 Uhr Erstaufführung

Ra

Stunde vor

Jugendliche nicht zugelassen
Germania L ichtspiele Goethe

straße Heute bis Donnerstag 00
Die Tochter des Korsaren Jg verb

Casimo Heute bis Donnerstag
V ision am See Anf tägl 5 u Jüöhr Jgdl nicht zugelassen

elkopf Komödie von
orverk im Stadttheater
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